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Kita im Pfarrheim: Bunter Strauß an Aktionen
Im Mai und Juni konnten die 
Kinder der Kita im Pfarrheim 
an verschiedenen Angeboten 
teilnehmen und waren mit Be-
geisterung dabei:
Kinobus: „Mäusekino“
Am 12. Mai besuchten die Vor-
schulkinder der Kita im Pfarr-
heim das „Mäusekino“ beim 
Bioladen in Merzen. 16 Kinder 
und 3 Erzieherinnen waren die 
ersten Gäste des Kinobusses und 
schauten dort mit Begeisterung 
den Film „Paw Patrol“, den sich 
die Kinder zuvor gemeinsam in 
Form einer Kinderkonferenz aus-
gesucht hatten. Für die Kinder 
war dieser Abend ein besonde-
res Highlight und er blieb noch 
lange in Erinnerung.
Der Kinobus ist ein Angebot für 
Kinder und Erwachsene. Es wer-
den aktuelle Filme, aber auch 

Klassiker gezeigt. Weitere Infor-
mationen gibt es unter der Num-
mer 0176/62453649.
Großelternnachmittag
Am 24. Mai fand der Großeltern-
nachmittag der Kita im Pfarr-
heim in der Kolpingstraße statt. 
Die Großeltern konnten sich für 
diesen Tag im Vorfeld anmel-
den. Mit Begeisterung zeigten 
die Kinder ihren Großeltern ih-
ren Kindergarten. Gemeinsam 
wurde gespielt, gebastelt und 
gesungen. Die Kinder präsen-
tierten ihren Großeltern stolz die 
im Vorfeld im Kindergarten ge-
backenen Kekse und verbrach-
ten so einen schönen Nachmit-
tag mit ihren Großeltern.
Besuch des Teams Zahnge-
sundheit
Am 31. Mai und am 1. Juni hat-
ten die Kinder der Kita im Pfarr-

heim Besuch vom Team Zahn-
gesundheit des Landkreises Os-
nabrück. Gemeinsam wurde die 
Geschichte „Lucy das Schaf“ ge-
lesen, welches den Kindern ver-
mittelte, wie man seine Zähne 
richtig putzt und pflegt. Die Kin-
der waren sehr interessiert und 
spielten mit Begeisterung und 
Neugierde mit den mitgebrach-
ten Modellen eines menschli-
chen Gebisses. Zum Abschluss 
bekam jedes Kind eine Teilneh-
merurkunde vom Team der 
Zahngesundheit des Landkreises 
Osnabrück.
Müllsammelaktion
Passend zum Thema Nach-
haltigkeit fand am 5. Juni die 
Müllsammelaktion der Kita im 
Pfarrheim statt. Gemeinsam 
mit den Erzieherinnen mach-
ten die Gruppen an diesem Tag 

einen Spaziergang in Richtung 
verschiedener Spielplätze. Jedes 
Kind bekam einen Eimer, Hand-
schuhe und eine Schippe und 
gemeinsam wurde auf dem Weg 
der herumliegende Müll einge-
sammelt. Stolz präsentierten die 
Kinder zum Schluss, was sie alles 
gefunden hatten, und warfen 
ihre gesammelten Abfälle in die 
Mülltonnen des Kindergartens.
Schultüten basteln
Am 7. Juni hatten die Vorschul-
kinder der Kita im Pfarrheim 
die Möglichkeit, gemeinsam 
mit ihren Eltern im Kindergar-
ten Schultüten zu basteln. Jedes 
Kind konnte sich im Vorfeld eine 
Schultüte aussuchen und sich 
für den Vormittags- oder Nach-
mittagstermin anmelden. Die 
Aktion wurden von zwei Erziehe-
rinnen begleitet.
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Hauptstraße 26 
Merzen

Tel. (0  54  66) 70  67

von 8–13 Uhr

FRISEUR ?  
KOSMETIK ?
Bei uns findet Ihr 
beides – vereint  

mit viel   !

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

Wir fertigen nach 
Ihren Wünschen!

Fürstenauer Damm 2 
49586 Neuenkirchen

Telefon (0  54  65) 5  57 
Telefax (0  54  65) 21 78

info@tischlerei-wilke.de 
www.tischlerei-wilke.de

»  Tischlerei

» Türen- / Fensterbau

» Einbruchschutz

»  Energiekosten  
minimieren
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Glückwünsche für erfolgreiche
Fortbildungsabschlüsse

Fortsetzung Serie Änderungen 
und Neuorganisationen in der 
Samtgemeindeverwaltung.
In einer kleinen Feierstunde 
überbrachte Samtgemeinde-
bürgermeister Christoph Trame 
stellvertretend für Rat und Ver-
waltung der Samtgemeinde 
Neuenkirchen herzliche Glück-
wünsche an gleich zwei Mitar-
beiterinnen für ihre erfolgrei-
chen Fortbildungsabschlüsse 
in der Verwaltung der Samtge-
meinde Neuenkirchen.
Anna Haarjohann, Außenstellen-
leitung im Gemeindebüro in Mer-
zen, hat nach zwei Jahren intensi-
ver Weiterbildung nebendienstlich 
den Angestellten-Lehrgang I zur 
Verwaltungswirtin erfolgreich ab-
geschlossen.
Ebenso schloss Pia Gerbus nach ei-
ner 10-monatigen Vollzeit-Ausbil-
dung den Angestellten-Lehrgang 
II zur Verwaltungsfachwirtin, in 
ihrem Kurs sogar als Beste ab. 
Pia Gerbus hat die stellv. Fach-
bereichsleitung im Fachbereich I 
„Familie, Bildung und Ehrenamt“ 
übernommen und ist zuständig 
für Schulangelegenheiten und 
Kindertagesstätten.
An der kleinen Feierstunde nah-
men neben Samtgemeindebür-

germeister Christoph Trame auch 
Fachbereichsleiterin Ruth Klaus-
Karwisch, Fachbereichsleiter Hel-
mut Lührmann und die Personal-
ratsvorsitzende Anna Feldmann 
teil, um den beiden Absolventin-
nen zu ihren bestandenen Prüfun-
gen herzlich zu gratulieren.
Christoph Trame betonte dabei 
besonders, dass beide Prüflinge 
trotz der herausfordernden Bedin-
gungen im Zusammenhang mit 
der Corona-Pandemie ihr Bestes 
gegeben haben. 
Die Samtgemeinde Neuenkirchen 
legt großen Wert auf qualifizierte 
Berufsabschlüsse für die Mitar-
beitenden sowie auf regelmäßige 
Fort- und Weiterbildungsangebote. 
Das Rathausteam gewinnt mit 
Anna Haarjohann und Pia Ger-
bus zwei äußerst qualifizierte und 
hochmotivierte Mitarbeiterinnen, 
die durch ihre kontinuierliche 
Weiterbildung auch innerhalb der 
Verwaltung ihre Fähigkeiten wei-
terentwickeln und entsprechend 
eingesetzt werden können.
Die Samtgemeindeverwaltung 
Neuenkirchen gratuliert den bei-
den zu ihren herausragenden Leis-
tungen und wünscht ihnen viel Er-
folg für ihre zukünftigen Heraus-
forderungen.
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Haushalt der Samtgemeinde Neuenkirchen rechtskräftig
Der Rat der Samtgemeinde 
Neuenkirchen hat in seiner Sit-
zung am 20.03.2023 die Haus-
haltssatzung nebst Haushalts- 
und Stellenplan beschlossen. 
Am gleichen Tag hat der Rat 
den Jahresabschluss 2019 be-

schlossen. 
Mit Veröffentlichung im Amts-
blatt des Landkreises Osna-
brück am 15.06.2023 und nach 
einer siebentägigen Frist, in der 
der Haushalt öffentlich ausge-
legen hat, erlangt der Haushalt 

2023 der Samtgemeinde Neuen-
kirchen zum 26.06.2023 seine 
Rechtskraft.Nachfolgend wer-
den die Mittelherkunft und -ver-
wendung sowie die Investitions-
planungen zum Haushalt 2023 
veranschaulicht.

Neben den Grafiken zum lfd. 
Haushaltsjahr ist die Struktur 
der Schlussbilanz dargestellt.
Die Bilanz gibt Auskunft über 
Vermögen und Schulden der 
Samtgemeinde Neuenkirchen 
zum Stichtag 31.12.2019.

Ein Überblick über die wesentlichen Daten des Haushaltsplanes 2023

Haus der Geschenke

Neuenkirchen bei Bramsche
Telefon: 0 54 65 / 8 64

Schwertmann
Uhren - Schmuck - Geschenkartikel

Sommerangebote
von Leonardo!

LED Elektrotechnik GmbH

Martinistraße 7 · 49565 Bramsche-Ue	eln
Tel. 05465 1476 · Fax 05465 2372 · info@led-t.de

www.led- .de

Lichtplanung 
Beleuchtungstechnik

Montagearbeiten
VDE Prüfungen/DGUV3

Elektrotechnik
Photovoltaik
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Tel. 05465 -1270

Nicht mehr selber mähen !!!

Haben Sie mehr freie Zeit.

Mit den Mährobotern von

Fordern Sie ein Angebot an!

Für weitere Fragen
stehen wir Ihnen zur Verfügung.
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Notdienstplan Apotheken
Aktuelle Notdienstpläne finden Sie im Internet unter 

www.linden-apotheke-neuenkirchen.de
oder www.aponola.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst    Telefon 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen! Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, 
der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, wie Herzinfarkt, Schlaganfall 
und schweren Unfällen, alarmieren Sie den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Notdienste

Von-Galen-Platz 1a    49586 Neuenkirchen    Telefon: (0 54 65) 2 03 12-0    www.otte-architektur.de

Gewerbebau 

Wohnungsbau 

Schlüsselfertiges Bauen   

Energieberatung 
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Unsere Altersjubilare ab 70 Jahre
im Juli 2023

Wir gratulieren ganz herzlich
und wünschen für das neue Lebensjahr

 alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Veröffentlichung von Jubiläumsdaten: Die Samtgemeinde Neuenkirchen 
veröffentlicht jeden Monat an dieser Stelle aufgrund des Melderegisters Namen, 
akademische Grade, Anschriften, Tag und Anlass von Altersjubiläen. Nach § 50 
Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG), werden folgende Jubilare veröffentlicht:
• Altersjubilare ab dem 70. und weitere in 5er Schritten (70/75/80/85…)
• Ab dem 100. Altersjubiläum wird jedes weitere Jahr veröffentlicht.
Jeder Einwohner kann gemäß § 50 Abs. 5 BMG verlangen, dass die Veröffent-
lichung seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem Widerspruch Gebrauch ma-
chen will, wird gebeten, dies dem entsprechenden Bürgerbüro in den Mitglieds-
gemeinden Merzen, Neuenkirchen oder Voltlage mitzuteilen. Falls Sie schon frü-
her eine entsprechende Erklärung abgegeben haben, ist eine erneute Mitteilung 
nicht erforderlich.

Geburtstage

01. Juli Udo Pufke , Neuenkirchen (70 Jahre)
05. Juli Franz Vennemeyer , Neuenkirchen (75 Jahre)
06. Juli Josef Rolfes , Vinte (85 Jahre)
08. Juli Margareta Hassig , Steinfeld (70 Jahre)
11. Juli Wlodzimiera Slupikowski , Merzen (80 Jahre)
11. Juli Georg Von den Benken , Neuenkirchen (70 Jahre)
13. Juli Carmen Gratz , Rothertshausen (70 Jahre)
13. Juli Eugen Volbers , Engelern/Schlichthorst (75 Jahre)
17. Juli Alois Lohbeck , Voltlage (75 Jahre)
18. Juli Hedwig Hesselbrock , Merzen (80 Jahre)
18. Juli Josef Stuckenberg , Neuenkirchen (85 Jahre)
21. Juli Giesela Dohm , Ost- und Westeroden (75 Jahre)
23. Juli Heidemarie Kaup , Neuenkirchen (80 Jahre)
24. Juli Ursula Berens , Weese (75 Jahre)
26. Juli Rita Hunte , Neuenkirchen (75 Jahre)
26. Juli Ursula Von den Benken , Steinfeld (70 Jahre)
26. Juli Hedwig Kreft , Voltlage (70 Jahre)
30. Juli Gregor Schwierjohann , Weese (80 Jahre)
31. Juli Ingeborg Mörking , St. Elisabeth-Stift (85 Jahre)

hargassner.com
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Jetzt umsteigen von 
Öl und Gas 

auf Holz

SICHERN
SIE SICH HOHE

FÖRDERUNGEN!

EUT GmbH
Schwerthofstr. 4
49586 Merzen
T: 054 66 / 92 03 - 0
www.umweltzukunft.de

HARGASSNER KOMPETENZPARTNER

Öl und Gas 
auf Holz
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PELLETS- | STÜCKHOLZ- | HACKGUT-HEIZUNGEN

HOLZ BRENNSTOFF 
DER ZUKUNFT

Lindenstraße 35a

49586 Neuenkirchen

Tel.:
Mobil:

05465-203930
0151-61494704

05465-203928
helmut.ruether@web.de

Fax:
E-Mail:
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Heizungsbau
Solar- & Umweltenergie
Kraft-Wärme-Systeme
Sanitär/Badsanierung
Klempnerei
Maschinenbau



9

Dienstag, 04.07.2023 
09.00 Uhr Hl. Messe - anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim
17.00 Uhr Abschlussgottesdienst Schubidus
Mittwoch, 05.07.2023 
08.15 Uhr Schulgottesdienst
Sonntag, 23.07.2023 
13.00 Uhr Reisesegen für das Zeltlager

Sonntag, 02.07.2023 
10.30 Uhr Familienmesse
Dienstag, 04.07.2023 
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung mit Feier der Versöhnung 
19.00 Uhr Hl. Messe mit der kfd
Freitag, 07.07.2023 
19.00 Uhr Hl. Messe in Rothertshausen mit sakramentalem Segen
Freitag, 14.07.2023 
09.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Kiga-Kinder
Samstag, 15.07.2023 
17.30 Uhr Hl. Messe anl. des Schützenfestes in Vinte

Sonntag, 02.07.2023 
15.30 Uhr Tauf-Dank-Segensfeier
Mittwoch, 05.07.2023 
09.30 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresende
Dienstag, 11.07.2023 
09.00 Uhr Hl. Messe - anschl. gemeinsames Frühstück im Overbergheim
Montag, 24.07.2023 
10.00 Uhr Schützenmesse in Höckel

Gottesdienste

Gottesdienste und Termine

Juli 2023  

Besondere Gottesdienste
in der Katholischen Pfarreiengemeinschaft.

Telefon 05465-865

Fax 05465-2009864

Lindenstraße 40

49586 Neuenkirchen

Natallia Lettrari
Staatl. geprü� e Fußp egerin
Fußp ege - Maniküre - Nagelmodellage

Lindenstr. 14 - 49586 Neuenkirchen
Tel. 05465 - 20 597 06

Mobil 01578 - 57 510 20

Termine nach Vereinbarung

www.samtgemeinde-aktuell.de
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Sommer, Sonne Sonnenschein…
Eingeladen zu einer Grillparty, Geburtstag, Gartenfest? Individuelle 
Geschenkideen gibt es in großer Auswahl in der Drehscheibe zu fin-

den. Schöne Dekorationen um den eigenen Garten, die Terrasse oder den Balkon aufzupeppen werden 
immer wieder neu von zahlreichen Ausstellern angeboten. Ein Besuch ist immer wieder lohnenswert.

Drehscheibe

       Beratung

Aktuelle Informationen zu den 
Öffnungszeiten entnehmen Sie 
bitte der Internetseite der
Samtgemeinde Neuenkirchen 
unter den Kategorien Wohnen 
und Leben/Drehscheibe.

       Freizeit und
       Tourismus 
       Information
In der Drehscheibe gibt es eine 
große Auswahl an Wander- 
und Fahrradkarten aber auch 
Familien urlaubsangebote der 
Hasetaltouristik. Ideal für kurz-
fristige Urlaubs- und Sommer-
ferien-Ausflüge.
2 E-Bikes stehen für eine Tages-
miete von 5€ zur Ausleihe zur 
Verfügung.

        Dienst-
        leistungen

         Shop in Shop

Nutzen Sie die Dienstleistung 
der Wäscherei und Mangelser-
vice Hummert. Zweimal wö-
chentlich wird die Wäsche ab-
geholt, gereinigt, gemangelt und 
wieder zur Drehscheibe zurück-
geliefert. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie in der Drehscheibe.
Die Firma Hörgeräte Gerland 
bietet neben dem klassischen 
Hörtest, Beratung und Service 
auch Beratungen zu Gehör-
schutz, zum Schwimmen, Mu-
sik, Freizeit, Schlafen, Jagdsport, 
auch massgefertigt. Mittwoch 
ab 14.00 Uhr, Terminvereinba-
rung unter 05461/996 95 07 
in der Drehscheibe oder unter 
05465/ 201 61.

Sozialpsychiatrischer Dienst:
Terminvereinbarung
0541/501-8215
Dagmar.klöckner@lkos.de
Caritas Bersenbrück:
Jeden 1. Freitag im Monat ab 
14.00 Uhr - Terminvereinba-
rung 05465/201-61
HpH Bersenbrück:
Jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 9.00 – 11.00 Uhr
Terminvereinbarung
05465/201-61
Selbsthilfekontaktstelle 
LK Osnabrück:
Jeden 4. Donnerstag im Monat 
von 16.00 - 18.00 Uhr
Terminvereinbarung
05465/201-61
PASS GmbH Merzen:
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
ab 14.00 Uhr
Terminvereinbarung
05465/201-61
Migrationszentrum
LK Osnabrück:
Jeden 1. Montag im Monat von 
10.00 -12.00 Uhr 
Ohne Terminvereinbarung
Soziale Schuldnerberatung der 
SKM
Nähere Informationen liegen 
zur Mitnahme in der Dreh-
scheibe aus.
Deutsche Rentenversicherung:
Jeden ersten Dienstag im Monat 
9.00 - 12.00 Uhr
Termine unter Tel. 0172 213 46 47 
Nähere Informationen in der 
Drehscheibe - 05465/201-61
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PFIFF e.V.  
Pädagogische Förderung in und für Familien
Netzwerkpartner 
Forum „Kinderschutz und Frühe Hilfen“

Plaggenschale Mitte 5 I 49586 Merzen
Telefon: (0 54 66) 93 60 11 I Internet: www.pfiffev.de

Begleiter von Eltern und Kindern

 Elternberatung in den Kindertagesstätten 
 der Samtgemeinde Neuenkirchen

 Elternsprechstunde im Familienzentrum

 Sozialpädagogische Familienhilfe

 FuN Familie und FuN Baby

 Nachmittagsbetreuung

 

Dorfküche Voltlage
Veranstaltungen Juli - September 2023
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Herbert PruesHerbert Prues
Mineralölhandel
Heizöl    |   Diesel    |    Schmierstoffe

DIESEL

HEIZÖL

SCHMIERSTOFFE

Qualität muss nicht teuer sein

RUFEN SIE AN ES LOHNT SICH! 
Bahnhofstraße 35     49584 Fürstenau    Tel. 0 59 01/96 12 07

Qualität und Service
Energie für Ihr Zuhause 

Fahrräder & E-Bike

Grüner Markt
Abing’s

Neuenkirchen
Lindenstraße 32

Tel.05465/209510

bis zu reduziert15%
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Schiedsamt der Samtgemeinde Neuenkirchen – Schlichten ist besser als richten

Jede Gemeinde in Nieder-
sachsen hat ein oder mehrere 
Schiedsämter eingerichtet. De-
ren Aufgabe ist es, Streitigkei-
ten außergerichtlich zu schlich-
ten.
Dabei sind sie sehr erfolgreich 
und lösen einen Streit häufig un-
komplizierter, schneller und kos-
tengünstiger als ein Gericht.
Die Schiedspersonen nehmen die 
Aufgaben des Schiedsamtes eh-
renamtlich wahr. Sie werden vom 
Rat auf fünf Jahre gewählt und 
durch das Amtsgericht bestätigt 
und verpflichtet.
Die meisten Streitigkeiten des 
täglichen Lebens lassen sich mit 
Gesprächsbereitschaft und ein 
wenig Entgegenkommen auch 
ohne eine Gerichtsverhandlung 
zu einem guten Ende bringen. 
Und davon profitieren alle Betei-
ligten. Denn was hilft es, vor Ge-
richt Recht zu bekommen, wenn 
das Verhältnis zum Nachbarn 
dabei dauerhaft zerstört wird? 
Ein weiterer Vorteil der Schieds-
verhandlung: Sie spart Kosten, 
Zeit und Nerven!
Von Rechts wegen gefragt ist 
die Schiedsperson zudem bei so 
genannten Privatklagesachen. 
Haben Bürger - wegen Hausfrie-
densbruch, Sachbeschädigung, 
Beleidigung, Verletzung des 
Briefgeheimnisses oder leichter 
Körperverletzung - Anzeige er-
stattet, entscheidet die Staatsan-
waltschaft, ob ein öffentliches 
Interesse an der Strafverfolgung 
besteht.
Wird das öffentliche Interesse 
verneint, müssen sich die Betrof-
fenen selbst mit ihrer Klage an 
das Strafgericht wenden. Dies 
können sie jedoch erst tun, nach-
dem sie versucht haben, sich 
außergerichtlich mit dem Täter 
zu einigen. Eine solche Gütever-
handlung findet vor der Schieds-
person statt.
Der Antrag, eine Schlichtungs-

verhandlung durchzuführen, 
kann schriftlich oder münd-
lich bei der örtlich zuständigen 
Schiedsperson gestellt werden.
Sie benötigen hierfür Vornamen, 
Namen und die Anschrift der Ge-
genpartei, mit der Sie Ihren Streit 
schlichten wollen. Aus Ihrem An-
trag soll sich der genaue Anlass 
des Streites und das von Ihnen 
angestrebte Ziel der Schlichtung 
ergeben.
Mit Antragstellung wird die Zah-
lung eines Vorschusses fällig. Wer 
einen Schlichtungsantrag ein-
reicht, muss einen Vorschuss zah-
len, der die voraussichtlich ent-
stehenden Kosten abdeckt. Die-
ser beträgt etwa 50 bis 100 Euro.
Zur Schlichtungsverhandlung 
werden alle am Konflikt beteilig-
ten Parteien persönlich geladen. 
Unentschuldigtes Fernbleiben 
kann möglicherweise mit einem 
Ordnungsgeld geahndet werden. 
Die Verhandlung findet nicht 
öffentlich statt. Die Schiedsper-
son ist zur Verschwiegenheit ver-
pflichtet.
Die Verhandlung wird von der 
Schiedsperson mit dem Ziel ge-
führt, eine gütliche Einigung der 
Parteien zu erreichen. Dabei ist 
immer ein gegenseitiges Entge-
genkommen notwendig.
Ein abgeschlossener Vergleich, 
eine beiderseits akzeptierte Ver-
einbarung beendet den Streit. 
Die im Vergleich übernommenen 
Verpflichtungen können - wie 
aus einem Urteil - dreißig Jahre 
lang vollstreckt werden. Ein vor 
der Schiedsperson abgeschlosse-
ner Vergleich ist damit ein soge-
nannter „vollstreckbarer Titel“ 
nach der Zivilprozessordnung.
Beide Seiten tragen mit dem Ab-
schluss eines Vergleichs zur Eini-
gung bei. Weil es bei einem Ver-
gleich keinen Sieger und keinen 
Besiegten gibt, ist ein Vergleich 
oftmals befriedender als ein Ur-
teil.
Die Schiedsperson kann kein 
„Urteil“ fällen, sondern nur ver-
suchen, die Parteien friedlich 
und gütlich zu einigen. Bleibt 
die Schlichtung erfolglos, erhält 
der Antragsteller hierüber bei 
Strafsachen eine Sühnebeschei-
nigung. Bei Zivilsachen in Nie-
dersachsen eine Erfolglosigkeits-
bescheinigung. Erst mit einer 
solchen Bescheinigung ist der 
Weg für die Klage vor dem Amts-
gericht frei. Sie muss beim Einrei-
chen der Klage dem Gericht vor-
gelegt werden.
Die Schlichtungsverfahren sind 
kostengünstig. Die Kosten der 
Verhandlung, eines Vergleichs 
und der Auslagen übersteigen 

nur selten 50 Euro. Die Beteilig-
ten können sich diese Kosten tei-
len. Den eigenen Aufwand der 
Rechtsverfolgung - etwa eine an-
waltliche Hilfe oder die Kosten ei-
nes Gutachtens - muss allerdings 
jeder selbst tragen.
Haben sich die Parteien bei der 
Schiedsperson gütlich geeinigt 
und einen Vergleich abgeschlos-
sen, ist der Streit beigelegt. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: 
Eine Schlichtung ist auf Vergleich 
und Einigung angelegt, was vor 
allem in Nachbarschaftsstreitig-
keiten das weitere Zusammenle-
ben in der Regel verbessert.
Im Rahmen einer freiwilligen 
und raschen Konfliktlösung kön-
nen Antragsteller und Antrags-
gegner viel Zeit, Geld und Nerven 
sparen. Das Kostenrisiko ist ge-
ring. Eine erfolglose Schlichtung 
verbaut nicht den Klageweg.
Wird eine vor der Schiedsperson 
im Vergleich eingegangene Ver-

pflichtung von einer der Parteien 
nicht eingehalten, kann die geg-
nerische Seite hieraus 30 Jahre 
lang die Zwangsvollstreckung be-
treiben.
Örtlich zuständig ist immer das 
Schiedsamt oder die Schiedsstelle 
am Wohnsitz oder Geschäftssitz 
des Antragsgegners. Name, Ad-
resse sowie Telefonnummer der 
zuständigen Schiedsperson er-
fahren Sie bei der dortigen Ge-
meinde oder Stadtverwaltung, 
beim örtlichen Amtsgericht oder 
bei der Polizei.
Schiedsmann Uwe Schrader
Prozessionsweg 34
49586 Merzen
Telefon 0 54 66 - 15 09 E-Mail:
Uwe.Schrader@Schiedsmann.de
Stellvertretende Schiedsfrau
Birgitt Hunfeld
Bottumer Straße 1
49586 Merzen
Telefon 0 54 66 – 92 64 63  E-Mail:
birgitt.hunfeld@schiedsfrau.de

Amtsschild für das Schiedsamt
am Merzener Rathaus

Das Schiedsamt der Samtge-
meinde Neuenkirchen ist jetzt 
auch mit einem Amtsschild 
von außen sichtbar.
Im Rathaus in Merzen finden 
seit 2020 die Schlichtungsver-
handlungen statt.
Außerdem stehen dort die 
Schiedspersonen nach Termin-
vereinbarung den Bürgerinnen 

und Bürgern für ein Gespräch 
zur Verfügung.
Über das neue Amtsschild 
freuen sich Bürgermeister Chri-
stof Büscher, Schiedsmann Uwe 
Schrader, Anna Haarjohann 
vom Bürgerbüro Merzen, Her-
bert Kempe vom Ordnungsamt 
und Samtgemeindebürgermeis-
ter Christoph Trame.

Gewerbekamp 2
49599 Voltlage
Tel. 05467-1333
Fax  05467-1332

Sicherheitsprüfung §29
Tachodienst §57b
Klimaservice
Hauptuntersuchungen
Reparatur aller Fahrzeugtypen und -hersteller
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Auf den Straßen sind Autos mit 
Elektroantrieb bereits ein ge-
wohntes Bild.
Immer mehr Unternehmen set-
zen bei ihrem Fuhrpark auf die 
Elektromobilität, während der 
Parkplatz oder die Produktions-
halle mit einer herkömmlichen 
Kehrmaschine gereinigt werden.
Wenn es nach den Entwicklern 
der bema GmbH Maschinenfa-
brik aus Voltlage-Weese geht, 
könnte sich dies bald ändern: 
Das Unternehmen stellt auf Fach-
messen in diesem Jahr eine neue 
Kehrmaschinengeneration mit 
effizientem Radantrieb vor. Ange-
koppelt an ein E-Trägerfahrzeug, 
benötigt die Kehrmaschine nur 
die Hälfte an Antriebsenergie wie 
eine herkömmliche Maschine, 
was Klima und Kosten schont und 
die Bedienzeit verlängert.
„Der Radantrieb ist eine geniale 
Idee und eine zukunftsgerechte 
Alternative. Für die Umwelt, aber 
auch im Hinblick auf die Effizi-
enz, ist es sinnvoll, den Fuhr- und 
Maschinenpark in den Kommu-
nen und Unternehmen zu elek-
trifizieren und neue Technolo-
gien zu nutzen“, sagte Landrätin 
Anna Kebschull beim Besuch der 
bema Maschinenfabrik.
Gemeinsam mit dem Geschäfts-
führer der WIGOS Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Osnabrü-
cker Land, Siegfried Averhage, 
informierte sich die Landrätin 
über das 1940 gegründete Fami-
lienunternehmen, das in dritter 
Generation von Sonja Koopmann 
geführt wird.
Das Unternehmen zählt zu den 
Marktführern der Branche und 
produziert auf knapp 17.000 qm 
am Standort in Voltlage-Weese 
mit rund 50 Mitarbeitenden 
Kehrmaschinen, Schneeschilder 
sowie Anbaulösungen für die 
Laub- und Wildkrautbeseitigung, 
beispielsweise für den kommuna-

len Bereich, für die Industrie oder 
Landwirtschaft weltweit.
Besonderes Know-how bringt 
bema in die Entwicklung und 
Konstruktion von Flughafen-
Kehrmaschinen ein. Mit diesen 
Branchenlösungen wird an Flug-
häfen auf der ganzen Welt im 
Winter der Schnee geräumt.
Die herausragende Leistung des 
Unternehmens fand auch Aner-
kennung durch die Oskar-Patzelt-
Stiftung, die jährlich den „Gro-
ßen Preis des Mittelstandes“ ver-
leiht. Im Wettbewerb des Jahres 
2019 erreichte bema das Finale. 
In diesem Jahr wurde das Unter-
nehmen erneut nominiert und 
hat die Jurystufe erreicht.   
Wie leistungsstark das Unter-
nehmen aus dem Nordkreis ist, 
wurde auch beim Rundgang der 
Landrätin deutlich. Bei der Her-
stellung seiner Maschinen und 
dem Zukauf einzelner Kompo-
nenten setzt der Betrieb auf Zulie-
ferer aus Deutschland: „Wir ha-
ben die Schweißbaugruppen bis 
vor einigen Jahren aus Osteuropa 

bezogen. Mittlerweile ist die Her-
stellung der Schweißbaugruppen 
aufgrund der Krisen und gestie-
genen Energie- und Transportkos-
ten in Deutschland günstiger.
Wir arbeiten mit Firmen in ei-
nem Umkreis von 50 Kilometern 
zusammen. Dadurch können wir 
schneller und flexibler reagieren. 
Die regionale Nähe macht un-
sere Arbeit einfacher“, erläuterte 
Sonja Koopmann. Das Unter-
nehmen stehe jedoch im starken 
Wettbewerb mit günstigeren An-
bietern. Da entscheide vielfach 
der Preis.
„Wir würden in Zukunft gerne 
unsere Maschinen mit Biobürs-
ten ausstatten und arbeiten an 
einer Lösung für ein komplett 
grünes Produkt“, sagte die Ge-
schäftsführerin. In diesem Jahr 
soll zudem eine Photovoltaikan-
lage auf dem Hallendach instal-
liert werden. „Damit wollen wir 
unseren Strombedarf über Tag 
decken.“  
Der Nachhaltigkeitsgedanke 
spiegelt sich auch in der bema-

Produktpalette wider. So galt 
das Interesse der Landrätin be-
sonders den neuesten Entwick-
lungen aus Voltlage: den „bema 
Sweezy Kehrmaschinen“.
„Für uns ist Sweezy der Start in 
die Elektromobilität. Wir for-
schen seit 20 Jahren an einer 
elektrischen Kehrmaschine und 
sind das Thema vor fünf Jahren 
wieder angegangen“, erläuterte 
bema-Geschäftsführerin Sonja 
Koopmann. Der Clou der Ent-
wicklung „Designed for E“ ist der 
effiziente Radantrieb, der unab-
hängig vom Trägerfahrzeug ist.
Die Kehrwalze dreht sich, wenn 
sich das Rad dreht. Dadurch wird 
keine hydraulische Energie vom 
Trägerfahrzeug, zum Beispiel ei-
nem Radlader, Hoflader oder Ga-
belstapler, benötigt. Die Betriebs-
laufzeiten verlängern sich beim 
Einsatz an E-Trägerfahrzeugen, 
da die Umwandlung von elekt-
rischer in hydraulischer Energie 
entfällt. 
Aktuell gibt es zwei Modelle un-
ter der Marke Sweezy, die bema 
dieses Jahr auf Fachmessen so-
wohl präsentieren als auch im 
Einsatz zeigen wird.
Zur Agritechnica, der Weltleit-
messe für Landtechnik im No-
vember in Hannover, wird bema 
ein weiteres Modell der Sweezy-
Reihe vorstellen. „Diese Entwick-
lung ist mein persönliches High-
light des Jahres, welches wir auch 
zum Patent angemeldet haben. 
Diese Sweezy-Maschine ist wirk-
lich Green & Clean. Mehr kann 
ich zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht verraten.“ Sonja Koopmann 
hofft, dass sich in Zukunft mehr 
Kommunen für den Einsatz von E-
Mobilität im Bereich der Kehrar-
beiten entscheiden werden. 
Interessierten gibt bema die 
Möglichkeiten, „Sweezy“ zu tes-
ten. Dafür werden Testgeräte 
über den Handel zur Verfügung 
gestellt. „Uns ist wichtig, dass 
Kunden sehen, wie einfach und 
effizient die Maschine in der Pra-
xis funktioniert.“
Text und Foto: Sandra Joachim-
Meyer, Landkreis Osnabrück

Neue Sweezy-Kehrmaschine mit effizientem Radantrieb sorgt für saubere Höfe
Landrätin Anna Kebschull besuchte mit der WIGOS die bema Maschinenfabrik in Voltlage

Landrätin Anna Kebschull und WIGOS-Geschäftsführer Siegfried 
Averhage informierten sich bei Sonja Koopmann (v. re. n. li.) im Bei-
sein von Claudia Feltmann und Dirk Boguhn (Samtgemeinde Neuen-
kirchen), Ursula Berens (bema) und Hermann Dreising (Bürgermeis-

ter Voltlage) über „Sweezy“.

IHR PARTNER FÜR NEU-, JAHRES- UND GEBRAUCHTWAGEN
Achsvermessung - Klimaservice - Autowaschanlage

Autohaus Gertken · Neuenkirchener Str. 4 49599 Voltlage·

Nach Geschäftsschluss können Sie unseren

Tankautomat per EC-Karte nutzen.

Unsere Tankstelle
ist 24 Stunden für Sie geöffnet!

Salon Niehaus

Damensalon

Herrensalon

�05467/302

Ankumer Damm 2 49599 Voltlage•

Ihr Friseur „Zur alten Schmiede“

Bitte um telefonische Anmeldung

- Termine nach Absprache -

Do.–Fr. 9-17 Uhr • Sa. 8-12 Uhr

Do.-Fr. 9-12 + 14-17 Uhr • Sa. 8-12 Uhr

Neues aus dem Rathaus
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Die Samtgemeinde Neuenkir-
chen wird in 2023 keine Jah-
resbescheide für die Hunde-
steuern verschicken.
Die Steuersätze für die Hunde-
steuer haben sich im Jahr 2023 
gegenüber des Jahres 2022 
nicht verändert. Daher werden 
auf die Jahresbescheide in die-
sem Jahr verzichtet. 
Der zu zahlende Beitrag zum 
Fälligkeitstermin 01.07. bleibt 
gleich, solange nichts anderes 
vereinbart ist. Die Steuer wird 
nach Anzahl der gehaltenen 
Hunde bemessen. Sie beträgt 
jährlich für den ersten Hund 
50 €, für den zweiten Hund 90 
€, für jeden weiteren Hund 125 
€ und für jeden gefährlichen 
Hund 625 €.
Zahlungspflichtige erhalten nur 

dann einen neuen Steuerbe-
scheid, wenn sich Veränderun-
gen ergeben. Solange gilt der 
zuletzt erhaltene Bescheid.
Bei weiteren Fragen steht Frau 
Winkler, Steueramt der Samt-
gemeinde Neuenkirchen, gerne 
für Sie, unter der Telefonnum-
mer 05465/201-18 oder per Mail 
an winkler@neuenkirchenos.de, 
zur Verfügung.

Fundsachen

Der „Medien-Treff“ in Neuenkirchen ist für Sie da!

Verzicht auf Hundesteuerbescheide
Keine Änderungen der Steuersätze

Es freuen sich über die tolle Kooperation und das schöne Angebot 
für die Bürgerinnen: Maria Waldhaus, Marliese Hommann, Benny 

Jungk und Uwe Hummert.

Der schnelle Wandel in Tech-
nologie und Digitalisierung 
bringt viele Herausforderun-
gen mit sich, besonders für äl-
tere Menschen. Für Senioren 
ist es oft ein mühsamer Lern-
prozess, sich in der digitalen 
Welt zurechtzufinden. 
Da wollen die Kleinen Hilfen 
Neuenkirchen gern helfen!

Am Samstag, dem 8. Juli 2023 
wird in der „Drehscheibe“ in 
Neuenkirchen eine Beratungs-
stelle eröffnet, in der bei Fragen, 
die im Umgang mit Handy, Tab-
let und Laptop auftauchen, ge-
holfen werden kann.
Mal eben auf dem Handy nach-
sehen, wie ein englisches Wort 
auf Deutsch heißt, der Enkelin 

per WhatsApp ein Foto aus dem 
Urlaub schicken und noch viel 
mehr ist heute mit dem Smart-
phone möglich.
Senior*innen können gern mit 
ihren Problemen zu unserem 
Medien-Treff kommen. Ehren-
amtliche unter der Leitung von 
Benedikt Junk freuen sich auf 
Sie und beantworten kostenlos 
Ihre Fragen zu Smartphone, Ta-
blet oder Laptop. Auch wenn Sie 
wissen wollen, was Ihr Handy 
alles kann, außer mit ihm zu 
telefonieren, dann kommen Sie 
gern zu unseren kostenlosen 
Sprechstunden in die „Dreh-
scheibe“ in Neuenkirchen.
Wir sind an jedem Samstag von 
10.00 – 12.00 Uhr für Sie da.
Da die Plätze begrenzt sind, 
wird vor jeder Sprechstunde um 
Anmeldung gebeten unter der 
Telefonnummer: 0170 6759217.
Anrufzeiten: montags, mitt-
wochs, freitags: 10.00 – 12.00 

Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr.
Unsere Medien- und Technik-
Lotsen sind auch gern bereit, zu 
Ihnen nach Hause zu kommen, 
um Ihre digitalen Probleme zu 
lösen. 
Auch wenn Drucker oder PC, die 
Sie ja schlecht transportieren 
können, Ärger machen, kann 
Ihnen geholfen werden.
In diesem Fall wenden Sie sich 
gern an die 
Kleinen Hilfen Neuenkirchen
Tel.: 0151 14558422 – wochen-
tags einfach mal versuchen. Un-
sere ehrenamtliche Mitarbeite-
rin Marliese Hommann notiert 
Ihren Anruf und gibt Ihr Anlie-
gen gern an Fachleute weiter.
Verantwortlich: Uwe Hummert,
Tel. 05465 201-22 E-Mail: 
hummert@neuenkirchen-os.de
Samtgemeinde Neuenkirchen
Alte Poststraße 5 – 7
49586 Neuenkirchen
www.neuenkirchen-os.de

Sie haben etwas verloren und 
möchten wissen, ob es im Fund-
büro abgegeben wurde. Sie 
können dies telefonisch, schrift-
lich oder persönlich in den Bür-
gerbüros in Merzen, Neuenkir-
chen oder Voltlage erfragen.
Falls Sie einen Wertgegenstand 
(also einen Gegenstand im Wert 
von mehr als 10 Euro) gefunden 
haben, sind Sie verpflichtet, ihn 
abzugeben.
Dabei wird eine Fundanzeige er-
stellt, in der die Sache, der Fund-
ort, das Funddatum und Ihre 
persönlichen Informationen fest-
gehalten werden.
Sowohl gefundene als auch ver-
lorene Gegenstände werden im 
Fundbüro registriert. Wenn der 
Name und die Adresse des Eigen-
tümers ermittelt werden können, 
wird dieser umgehend benach-
richtigt.
Wenn ein Fahrrad gefunden 
wird, wird es von den Mitarbei-
tern der Samtgemeinde Neuen-
kirchen abgeholt und für mindes-
tens 6 Monate aufbewahrt.
Wenn der Eigentümer nach Ab-
lauf dieser Frist nicht ermittelt 
wurde, hat der Finder Anspruch 
auf das Fundfahrrad. Bitte geben 

Sie bei der Angabe Ihrer persön-
lichen Informationen an, ob Sie 
Interesse an einem solchen An-
spruch haben.
Falls Sie als Finder auf den Be-
sitzanspruch verzichten, wird das 
Fundfahrrad nach Ablauf der 
Frist verkauft.

Neues aus dem Rathaus
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Die Gemeinde Merzen hat im 
Frühjahr 2023 alle Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde 
dazu aufgerufen, sich am Ide-
enwettbewerb „Neue Straßen-
namen für Merzen“ zu beteili-
gen und Vorschläge für mög-
liche Straßennamen einzurei-
chen.
Hintergrund ist, dass die Ge-
meinde Merzen zwei neue 
Wohnbaugebiete ausweist. Für 
die beiden Baugebiete sucht die 
Gemeinde Merzen kreative und 
identitätsstiftende Straßenna-
men. Schließlich tragen Stra-
ßennamen dazu bei, dass in den 

neuen Wohngebieten eine ei-
gene Identität geschaffen wird.
Insgesamt sind bis zum 01. Mai 
48 Vorschläge eingereicht wor-
den. Unter allen eingereichten 
Vorschlägen hat der Bauaus-
schuss der Gemeinde fünf Ge-
winner ausgelost, die sich über 
Dorf-Shopping Gutscheine in 
Wert von 20,00 € freuen können. 
Bürgermeister Christof Büscher 
zeigt sich begeistert von den vie-
len großartigen und kreativen 
Vorschlägen und der starken Be-
teiligung. 
Der Gemeinderat hat sich in sei-
ner letzten Sitzung entschieden, 

die neuen Straßen wie folgt zu 
benennen: „Unter den Eichen“, 
„Am Tremsenboll“ und „Mück-
lenkamp“. Die Straßenbezeich-
nungen „Am Tremsenboll“ und 
„Mücklenkamp“ werden für das 
Baugebiet „Östlich der Over-
bergstraße“ verwendet und sind 
auf historische Ortsbezeichnun-
gen zurückzuführen.
DORF shopping-Gutscheine im 

Wert von 20,00 € haben ge-
wonnen: Achim Nannemann, 
Hubert Hemme, Gabi Vorwerk, 
Ursula Rolfes sowie Veronika 
Gerweler. 
Während der Preisübergabe im 
Rathaus, bedankte sich Christof 
Büscher, stellvertretend für alle 
Teilnehmenden, bei den fünf Ge-
winnern für ihre Teilnahme am 
Wettbewerb.

Spatenstich in Merzen: Ausbauarbeiten für reines Glasfasernetz starten

Preisverleihung „Neue Straßennamen für Merzen“

In Merzen wird bald mit High-
speed im Internet gesurft. Ge-
meinsam mit GVG-Gebietslei-
ter Mario Aquino  setzte Bür-
germeister Christof Büscher 
den symbolischen Spatenstich 
für die Gemeinde im Landkreis 
Osnabrück.
Ob Videokonferenzen, Home-
schooling oder Videostreaming: 
in Merzen geht das bald mit 
Highspeed und ohne Band-
breitenverluste über modernste 
Glasfaseranschlüsse. Die GVG 
Glasfaser mit ihrer Marke tera-
net wird in den nächsten Mo-
naten insgesamt knapp 450 
Haushalte und Unternehme 
in der Gemeinde an das zu-
kunftsfähige Netz anschließen. 
Der Ausbau in den sogenann-
ten „schwarzen Flecken“ (< 30 
MBit/s) erfolgt vollständig ei-
genwirtschaftlich durch das 
Kieler Unternehmen. Parallel 
zu den nun startenden Tiefbau-
arbeiten der GVG baut die TEL-
KOS des Landkreises Osnabrück 
die bandbreitentechnisch etwas 
schlechter vernetzten, die „wei-
ßen Flecken“ mit Hilfe öffentli-
cher Mittel aus. 
„Wir freuen uns, dass wir mit 
Merzen eine weitere Kommune 
in der Samtgemeinde Neuen-
kirchen mit reiner Glasfaser ver-
sorgen können. Damit rückt das 
Ziel der flächendeckenden Ver-
sorgung des Landkreises Osna-
brück einen weiteren Schritt nä-
her“, sagt Mario Aquino, GVG-

Gebietsleiter für Niedersachsen. 
Bürgermeister Büscher ist von 
der Zukunftssicherheit über-
zeugt
„Ich freue mich, dass die GVG 
Glasfaser den Ausbau in Merzen 
vorantreibt und sich so um eine 
wichtige und zukunftsträchtige 
Infrastruktur kümmert. Mit dem 
sukzessiven Ausbau sichern wir 
langfristig die Attraktivität un-
serer Kommune als Wohn- und 
Wirtschaftsstandort“, ist sich 
Merzens Bürgermeister Christof 
Büscher sicher.
„Die meisten von uns haben in 
den vergangenen Jahren erlebt, 
wie wichtig eine schnelle und 
stabile Internetleitung ist. Wir 
freuen uns, heute den Grund-
stein dafür zu legen, um die di-
gitalen Herausforderungen der 

kommenden Jahrzehnte meis-
tern zu können.“
Erste Anschlüsse bereits zeit-
nah nutzbar
Die Tiefbauarbeiten werden von 
dem auf Glasfaserausbau spezi-
alisierten Unternehmen Kraf-
team im Auftrag der GVG Glas-
faser durchgeführt.
Nach der sukzessiven Fertigstel-
lung der Hausanschlüsse wird 
dann der PoP (Point of Presence) 
in Betrieb genommen. Dieser 
verbindet die neuen Glasfa-
serleitungen mit dem Backbo-
nenetz. Der vorgesehene Stand-
ort befindet sich in der Straße 
Am Diek in Merzen.
Von dieser Technikzentrale wer-
den die insgesamt mehr als elf 
Kilometer Glasfaserkabel ver-
legt und die einzelnen Glasfa-

serstränge gebündelt bis in die 
Straßen und schließlich in die 
einzelnen Haushalte gebracht. 
Der letzte Hausanschluss wird 
voraussichtlich im Dezember 
2023 hergestellt und schließt 
die Baumaßnahmen in der Ge-
meinde ab. Jeweils nach Fertig-
stellung werden sukzessive die 
Hausanschlüsse aktiviert sowie 
die Telefonie- und Internet-
dienste für die Kundinnen und 
Kunden freigeschaltet, sodass 
die ersten Kundinnen und Kun-
den bereits zeitnah mit Glasfa-
ser im Internet surfen können.
Zukunftssichere Glasfaser-
anschlüsse auch für Spätent-
schlossene 
Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Unternehmen in Merzen, die 
sich bislang noch nicht für den 
Anschluss an die digitale Zu-
kunft entschieden haben, steht 
nach wie vor die Möglichkeit 
offen, sich noch an das neue 
Highspeed-Glasfasernetz an-
schließen zu lassen und weiter-
hin Kosten zu sparen.
In Verbindung mit einem tera-
net-Produktvertrag wird dann 
für Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer lediglich eine 
geringe Planungspauschale 
von 350 Euro für den Anschluss 
vom Bürgersteig bis ins Ge-
bäude berechnet – sofern die-
ses nicht mehr als 15 Meter von 
der Grundstücksgrenze entfernt 
liegt.

Von links: Achim Nannemann, Hubert Hemme, Bürgermeister Christof 
 Büscher, Gabi Vorwerk, Ursula Rolfes (es fehlt Veronika Gerweler)

Blutspende Voltlage
SCHENKE LEBEN, SPENDE BLUT!

Der nächste Blutspendetermin in der Overbergschule
Voltlage findet statt am Donnerstag, dem 3. August 2023, 

in der Zeit von 16.00 bis 20.00 Uhr.
Bitte unbedingt Personalausweis mitbringen!

Gemeinde Merzen und Voltlage
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Büchereibesuche der „Schlauen Füchse“

Schultüten basteln im Familienzentrum

In den nächsten Wochen wer-
den wir den neuen Veranstal-
tungskalender  vom Familien-
zentrum Neuenkirchen für das 
2. Halbjahr 2023 erstellen.
Wer noch Anregungen und 
Wünsche hat, kann sich gerne 

mit uns in Verbindung setzen.
Wir wünschen allen einen wun-
derschönen Sommerurlaub. 
Bleiben Sie gesund!
Ansprechpartner: Hildegard Tebbe
Telefon: 05465/750 E-Mail:
info@st-laurentius-kindergarten.de

Bald ist es wieder soweit und 
unsere „Schlauen Füchse“ ge-
hen zur Schule.
Auch in diesem Jahr fand das 
Schultüten basteln wieder im 
Familienzentrum St. Laurentius 
statt.
Im Vorfeld konnten sich die Vor-
schulkinder eine Schultüte aus-
suchen. Die Muster dafür hin-
gen in der Eingangshalle aus. 

In diesem Jahr gab es für die 
Mädchen eine Schloss-, eine 
Pferde- oder eine Zauberer-
schultüte, sowie für die Jungs 
eine Dino-, eine Fußball- oder 
eine Polizeiautoschultüte.
Alle Kinder bastelten fleißig mit 
ihren Eltern an ihren Schultü-
ten. Stolz nahmen die Vorschul-
kinder anschließend ihre schö-
nen Schultüten mit nach Hause.

Auch in diesem Kindergarten-
jahr hatten unsere Vorschul-

kinder die Möglichkeit, die Bü-
cherei zu besuchen. 

An verschiedenen Terminen 
konnten sie in der Bücherei auf 

Entdeckungsreise gehen und 
viele Fragen zum Thema stellen. 
Sie wissen jetzt ganz genau, was 
für Bücher es dort gibt, wo sie 
diese Bücher finden und wie sie 
die Bücher ausleihen können.
Sehr gut fanden sie, dass es ne-
ben den Büchern auch noch ver-
schiedene Spiele und CD`s bzw. 
Hörspiele zum Ausleihen gibt.
Sie alle sind jetzt richtig fit in Sa-
chen Bücherei. 
Auf ein Wiedersehen mit den 
„neuen“ kleinen Lesemäusen 
freut sich das Büchereiteam.
Herzlich bedanken möchten wir 
uns an dieser Stelle bei Gisela 
Volk, die sich immer wieder Zeit 
für uns nimmt. 
Zum Abschluss wurde allen Kin-
dern der Büchereiführerschein 
ausgehändigt.

Anregungen und Wünsche für den 
Veranstaltungskalender ?
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Projektthema „Mein Dorf“ im Kinder-
garten St. Laurentius Neuenkirchen

Von Januar bis zu den Som-
merferien durften die Kinder 
mit ihren Erzieherinnen in den 
jeweiligen Gruppen individu-
elle Erfahrungen zum Thema 
„Mein Dorf“ sammeln.
Partizipation stand im Vorder-
grund und die Kinder hatten 
tolle Ideen, die sie dann mit den 
Erzieherinnen in den Gruppen 
umsetzten.
Zu allen Bereichen:
* Was gibt es in unserem Dorf
* Kindergarten und Schule
* Einkaufsmärkte
* Freizeitmöglichkeiten

* …
bis hin zum Thema „Energie, 
Umwelt und Klima“ konnten 
sich Kinder und Eltern einbrin-
gen und mitgestalten.
Markante Punkte unseres Dor-
fes wie z. B. die Kirche, der Kin-
dergarten, die Grundschule, 
das Klettergerüst, … wurden 
von den Kindern und Erziehe-
rinnen in Miniatur nachgebaut 
und waren im Eingangsbereich 
ausgestellt.
Die Abschlussmesse der Vor-
schulkinder Mitte Juli wird die-
ses gelungene Projekt beenden.

Wie putze ich meine Zähne richtig ?
Wir wecken die Hühner Im Kindergarten St. Lauren-

tius fand eine Zahnputzaktion 
statt.
Sabine Knoll vom Team Zahn-
gesundheit des Landkreises Os-
nabrück hat den Kindern auf 
anschauliche und spielerische 
Weise die gesunde Ernährung 
und die Zahngesundheit vermit-
telt.
Bei der praktischen Durchfüh-
rung kam das Schaf Lucy zum 
Einsatz, welches den Kindern 

eine Geschichte erzählte und 
ein Lied mit ihnen sang. 
Im Freispiel durften die Kinder 
mit einem großen Gebiss und 
einer Zahnbürste das Zähneput-
zen üben. Anschließend konn-
ten sie in Kleingruppen unter 
Anleitung von Frau Knoll alleine 
ihre Zähne richtig putzen.
Zum Abschluss wurden die 
Kinder mit einer Urkunde als 
„Zahnputzprofis“ ausgezeich-
net.

Anfang Juni haben sich einige 
Kinder des Kindergartens St. 
Laurentius Neuenkirchen auf 
Entdeckungsreise zum Hofladen 
Welling gemacht.
Schon auf dem Weg dorthin hat-
ten wir die erste spannende Be-
gegnung. Ein Reh begleitete uns 
ein Stück des Weges und schaute 
neugierig.
Am Hofladen angekommen wa-
ren leider keine Hühner zu sehen. 
„Die schlafen noch“, sagte Frau 

Welling. Die Kinder durften sich 
trotzdem auf die Wiese setzen 
und ein Picknick machen. Na-
türlich fehlte ein leckeres Ei beim 
Frühstück nicht. 
Irgendwann öffnete sich die Tür 
des Hühnerstalls und alle Hühner 
und Hähne kamen mit  lautem 
Gegacker auf die Wiese, denn 
nun waren sie ausgeschlafen.
Es war ein toller Spaziergang mit 
vielen interessanten Entdeckun-
gen.

Kindertagesstätten

Maiandacht
Im Marienmonat Mai sind die 
Kinder von den Kindertagesstät-
ten St. Lambertus und St. Hilde-
gard in die Kirche gegangen.
Kathrin Wellmann hat uns et-
was über die Marienstatue in 
der Kirche erzählt, sowie über 

Marias Güte. Außerdem durfte 
jedes Kind eine Blume aus dem 
Garten mitbringen, die wir als 
bunten Strauß zu der Mari-
enstatue gelegt haben. 
Zum Schluss haben wir ein Lied 
gesungen.
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Zeltstadt auf dem Kindergartenspielplatz
Nach der langen Coronapause 
organisierte das Familienzent-
rum St. Laurentius wieder die 
beliebte Aktion „Zelten mit 
Papa“. Die Resonanz war wie-
der sehr gut und so waren sehr 
schnell alle Plätze für diese Ak-
tion vergeben.
Anfang Juni war es dann soweit. 
Ab 17.00 Uhr trafen sich bei herr-
lichstem Sonnenschein Väter 
und Kinder auf dem Spielplatz 
des Kindergartens. Gemeinsam 
wurde die Zeltstadt aufgebaut 
und die Schlafplätze vorberei-
tet. Mit einem Begrüßungssing-
kreis startete das bunte Pro-
gramm. Nach dem sich alle am 

Grillbuffet bei Würstchen und 
Steaks gestärkt hatten, gab es 
eine spannende Dorfrallye mit 
einer anschließenden Schatzsu-
che. Danach gab es für alle ein 
Eis zur Abkühlung. Der Abend 
klang gemütlich bei einem La-
gerfeuer mit Gitarrenmusik aus.
Am Samstagmorgen konnte 
dann bei schönstem Wetter 
draußen gefrühstückt werden. 
Nachdem die Zelte wieder ein-
gepackt waren, gingen Kinder 
wie Väter müde aber zufrieden 
nach Hause.
Diese Zeltaktion wird allen Be-
teiligten sicherlich in schöner 
Erinnerung bleiben.

Büchereiführerschein
Die Bücherei in Merzen hat 
Anfang Mai die Schubidus (so 
nennen sich die Vorschulkin-
der) von den Kindertagesstät-
ten St. Lambertus und St. Hil-
degard in Merzen zu sich ein-
geladen.
Es stand eine großartige Aktion 
an, und zwar durften die Kinder 
ihren Büchereiführerschein ma-
chen. 

In insgesamt vier Treffen durf-
ten die Kinder einer Geschichte 
lauschen, Lieder singen und ein 
Buch ausleihen, wodurch ihnen 
der Ablauf einer Buchausleihe 
nahegebracht wurde. 
Beim vierten Treffen fand zu-
dem eine feierliche Urkunden-
übergabe durch den Bürger-
meister Büscher und Pastor Bi-
schof statt.

Kindertagesstätten
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1. Hälfte Doppelseite
Werbung NOVOTERGUM
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2. Hälfte Doppelseite
Werbung NOVOTERGUM



22

Leon Leukel und Janna Kempe 
traten als Schulsieger:innen 
der Grundschule Neuenkir-
chen im Hülsen am 14.04.2023 
beim Kreisentscheid gegen 
Vertreter:innen anderer Schu-
len an.
Mutig und konzentriert trugen 
sie den ins Plattdeutsche über-
setzten Text „Fischbrötchen in 
Kohstall“ von Fredrik Vahle 
schwungvoll und beherzt einer 
4-köpfigen Jury sowie den zahl-
reichen Gästen vor.
Leon Leukel konnte sich im 
dritten Jahrgang mit seinem 
anspruchsvollen Vortrag eine 
tolle Platzierung im Mittelfeld 
sichern, während Janna im 
Teilnehmer:innenkreis des vier-
ten Jahrganges so sehr über-
zeugte, dass sie als Siegerin er-
koren wurde und den ersten 
Platz belegte.
Am 15.05.2023 vertrat Janna 
die Grundschule Neuenkirchen 
im Hülsen beim Wettbewerb 
auf Bezirksebene in Meppen. Sie 
stach auch hier mit ihren platt-
deutschen Lesefähigkeiten her-
vor und schloss mit einem groß-
artigen dritten Platz in ihrem 
Jahrgang ab.

Die Schulgemeinschaft der 
Grundschule Neuenkirchen im 
Hülsen bedankt sich bei Leon 
und Janna für den Einsatz und 
für das Lebendighalten der 
plattdeutschen Sprache. Wir 
gratulieren ganz herzlich zu 
diesen hervorragenden Leistun-
gen!
Dat hebt gi heller best maket. 
Wi sind bannig stolz up ju!

Grundschulen

Tüfteln, bauen, konstruieren

Großer Erfolg beim Kreis- und Bezirksentscheid 
des Plattdeutschen Lesewettbewerbs 2023

Wie baue ich eine Greifzange? 
Wie kann ein Turm aus Papier-
streifen stabil werden? Wie 
kann ich etwas richtig festkno-
ten? Wie funktioniert eigent-
lich ein Zahnradantrieb?
Bei der kreativen Auseinander-
setzung mit diesen und vielen 
weiteren kniffeligen Aufgaben 
sieht man förmlich die Köpfe 

rauchen. In Kleingruppen ma-
chen sich die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Mer-
zen Gedanken zu den verschie-
denen Aufgaben der Technik 
Türme.
Umso größer ist der Stolz, wenn 
ein fertiges Produkt in den Hän-
den der Kinder das Ergebnis der 
Tüftelei ist.
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Schulstunde in der Klasse 1c

Neuer Schulgarten
für die Overbergschule Voltlage

In unserer Klimakrisen ge-
schüttelten Zeit wird es immer 
wichtiger, Kindern möglichst 
früh die Möglichkeit zu geben, 
die Neugierde für Alltagsphä-
nomene in ihrer nahen Um-
welt zu wecken.
So entstand im Laufe des letzten 
Jahres die Idee, einen eigenen 
Schulgarten an der Overberg-
schule Voltlage entstehen zu 
lassen.
Die Umsetzung ließ nicht lange 
auf sich warten. Mit Unterstüt-
zung unseres Hausmeisters 
Franz-Josef Mohs und unseres 
Bufdis Jakob Vogelsang wurden 
drei Hochbeete angefertigt und 
auf dem Schulhof aufgestellt, da 
dieser Ort für die Schüler*innen 
gut zugänglich ist.
Der Schulkindergarten nutzte 

die Beete bereits am Jahresan-
fang für die Frühblüher und 
konnte so deren Wachstum 
hautnah miterleben.
In der vergangenen Woche 
wurden zwei weitere Beete be-
pflanzt. Hierzu brachte Frau 
Schmitz verschiedene Obst-, Ge-
müse- und Kräuterpflanzen mit, 
die nach einer kurzen Erläute-
rung von den Schülern einge-
pflanzt werden durften.
Die Kinder signalisierten, dass 
sie sich nicht vorstellen können, 
dass auf ihrem Schulhof zukünf-
tig tatsächlich Paprika oder Au-
berginen wachsen sollen.
Eine genaue Beobachtung der 
Entwicklung wird den Kindern 
also ebenso wie die Pflege der 
Beete viel Freude bereiten. 
Text und Bild: Andrea Hoping

Anfang Juni hat sich die Klasse 
1c im Rahmen des Kunst-/Ma-
theunterrichts mit Symmetrie 
in ihrer Umwelt befasst.
Dazu durften alle mit den iPads 
durch die Schule laufen und in 
oder außerhalb des Gebäudes 
nach Gegenständen Ausschau 

halten, die symmetrisch sind.
Die Kinder haben die gefunde-
nen Gegenstände dann foto-
grafiert. Anschließend wurde 
im Unterricht an einigen Fotos 
besprochen, ob die gefundenen 
Gegenstände tatsächlich sym-
metrisch sind.

Grundschulen
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Am 24. Mai erhielten die Fünft-
klässler ihre Lesemappen des 
Leseförderprogramms „Lesen 
macht stark“.
Die Schulleiterin, Frau Höve-
ler, der Lesen-macht-stark-Pro-
jektkoordinator unserer Schule, 
Herr Arnke, übergaben die Map-
pen zusammen mit der Klassen-
lehrerin Frau Baumann.
Frau Höveler und Herr Arnke 
machten deutlich, warum es 
besonders wichtig ist, dass man 
gut lesen kann. Die Fünftklässler 
beteiligten sich mit großem Inte-
resse und stellten viele Fragen.
Den feierlichen Rahmen der 
Mappenübergabe bildeten die 
Lesebeiträge von zwei Lese-
wettbewerbssiegerinnen. Alina 
Gohmann und Marit Kornhage 
lasen die Texte, mit denen sie 
die Vorlesewettbewerbe der 6. 
Klassen bzw. den Plattdeutsch-
wettbewerb an unserer Schule 
gewonnen hatten.

„Lesen macht stark“ ist ein breit 
angelegtes Programm zur Lese-
förderung, das das Land Nieder-
sachsen seit wenigen Jahren an 
ausgewählten Schulen betreibt. 
Die Goode-Weg- Schule zählt 
zu diesen Pilotschulen. Hinter-
grund des Programms ist die er-
hebliche Verschlechterung der 
Lesekompetenz, die in den letz-
ten Jahren immer wieder, zuletzt 
in der Grundschuluntersuchung 
IGLU, festgestellt worden ist.

„Lesen macht stark“ – feierliche Map-
penübergabe an die 5. Klassen

Theaterbesuch „Emma“

Unsere Umwelt geht uns alle an

Am Freitag vor dem langen 
Pfingstwochenende ist der Jahr-
gang 6 der Goode-Weg-Schule 
Oberschule ins Emma Theater 
nach Osnabrück gefahren.
Nach einer am Vortag in den 
Räumen unserer Schule durch 
Theaterpersonal durchgeführ-
ten, thematischen Vorbereitung 
konnten wir uns gemeinsam ein 
Theaterstück zum Thema Mob-
bing ansehen.
„Der Junge mit dem längsten 

Schatten“ gab uns nicht nur Ein-
blicke in die Erlebnisse, sondern 
vor allen in die oft unsichtbaren 
Gedanken zweier Jugendlicher, 
die im Schulalltag mit Mobbing 
konfrontiert wurden.
Für uns als Schule ohne Rassis-
mus, Schule mit Courage war 
dieser Ausflug eine Bereiche-
rung. Danke an die Gemeinde 
Neuenkirchen, welche uns die-
sen Theaterbesuch ermöglicht 
hat.

Projekttage „Nachhaltigkeit“ 
der Goode Weg Schule setzen 
positive Zeichen.
Es ist Druck im Kessel und die 
Sorge vor Umweltzerstörung 
und Artensterben macht auch 
vor der Jugend nicht halt. Bei 
der Agenda 2030 - 17 Ziele für 
die Welt - arbeiten die Schulen 
nach dem Motto „tu du´s“ en-
gagiert mit.
„Persönliche Erfahrungen und 
gemeinsame Projekte berühren 
Menschen mehr als nur abstrak-
tes Wissen. Neben vielen wei-
teren Angeboten zum Thema 
Nachhaltigkeit entführt unser 
Kunstprojekt in fantastische 
Welten und wandelt Emotionen 
und Ideen in Bildsprache um. 
In unserem Graffiti-Workshop 
schaffen wir jahrgangsüber-
greifend einen lebendigen und 
kreativen Austausch“, erklärt 
Schulleiterin Carmen Höveler.
Die Schülerinnen und Schüler 
gestalten mit Unterstützung des 
Wasserverbandes Bersenbrück 
und in Kooperation mit der 
Hülsenstiftung aufgrund einer 
Anregung des Lauftreffs Neuen-
kirchen um Marion Pinke den 
Betonring eines Schmutzwas-
serspeichers am Fürstenauer 
Damm.
Im Rahmen der Projekttage er-
stellten die Jugendlichen ihr ei-
genes Bildkonzept mit den Ent-
wicklungsstufen der Lebewesen 
vom Wasser hin zum Land. Bei 
der Motivwahl nahmen die Ju-
gendlichen insbesondere die 
regionale Laichwanderung von 
Fröschen und Molchen auf.

Die Techniken für die künstleri-
sche Umsetzung vermittelte der 
Graffiti-Künstler Stephan Hur-
delbrink während mehrerer AG-
Stunden.
Für die Jugendlichen ist die Na-
tur die Verbündete im Einsatz 
gegen den Klimawandel. Sie 
muss bei allen Ideen und der 
Umsetzung im Fokus stehen. 
„Wir wollen mit unserem Graf-
fiti zeigen, wie eine natürliche 
Entwicklung sein sollte, damit 
der Kreislauf der Natur bestehen 
bleibt. Dazu muss der kleinste 
Kosmos sichtbar werden. Die 
Umwelt hat eine sensible Auf-
merksamkeit verdient“, ist das 
Credo der Schülergruppe.   
„Durch die fächerübergrei-
fende Arbeit bietet dieses Pro-
jekt die Vertiefung in Umwelt, 
Naturschutz und die Auseinan-
dersetzung mit künstlerischen 
Darstellungsformen. Es ist ein 
gelungenes Konzept, das gleich 
mehreren Stiftungszwecken ge-
recht wird“, erläutert der Vorsit-
zende der Hülsenstiftung Mar-
tin Brinkmann.
Um wichtige Botschaften zu 
vermitteln, wurden schon in 
der Antike Gebäudewände mit 
Schriftzügen und figürlicher Ge-
staltung versehen.
Nach Abschluss der künstle-
rischen Gestaltung wird der 
Schmutzwasserbehälter in Neu-
enkirchen neben seiner Haupt-
aufgabe als Zwischenspeicher 
von Schmutzwasser, zu einem 
neuen „Naturbotschafter“ für 
den achtsamen Umgang mit 
Ressourcen.

Annette Mitgös
Vinter Dorfstraße 10
49586 Neuenkirchen

Öffnungszeiten:
Di.-Fr.: 8.00 -18.00 Uhr

Sa.: 8.00 -13.00 Uhr

Tel. 05465 - 889

Goode-Weg-Oberschule
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Organisiert über das Deutsche 
Rote Kreuz (https://www.drk-
osnabrueck-nord.de/kurse/
erste-hilfe/rotkreuzkurs-erste-
hilfe.html), bot die Goode-
Weg Schule Neuenkirchen für 
18 Schüler/innen ab dem 14. 
Lebensjahr einen Erste-Hilfe 
Kurs an.
An zwei Nachmittagen wurde 
den Jugendlichen eine gesunde 
Mischung aus Praxis und Theo-
rie präsentiert. 
Inhalte waren u.a. das Verhal-
ten nach Verkehrsunfällen, die 
Wiederbelebung sowie das Ver-
binden von kleineren und grö-
ßeren Wunden.
Für die Schüler/innen der 

Goode-Weg Schule war das An-
gebot besonders interessant, da 

durch den Kurs nicht nur lebens-
erhaltende Maßnahmen einge-

übt wurden, sondern der Kurs 
auch für den bald anstehenden 
Führerschein angerechnet wird.
Zudem mussten sie nicht extra 
einen Kurs außerhalb von Neu-
enkirchen besuchen, sondern 
konnten direkt nach dem Un-
terricht in der Schule bleiben. 
Durch die Anzahl an Teilneh-
mern konnte der Preis im Vor-
feld etwas gedrückt werden.
„Wir versuchen einen weiteren 
Kurs im nächsten Schuljahr zu 
ermöglichen. Zudem hoffen wir 
auf weitere Zusammenarbeit 
mit dem DRK, beispielsweise für 
die Ausbildung zum Schulsani-
täter“, so die Schulleitung Car-
men Höveler.

Goode-Weg-Oberschule

Was bedeutet Nachhaltigkeit im Wald?
Nachhaltigkeit bedeutet zum 
Beispiel, Bäumen ihre Zeit zu 
lassen, nachzuwachsen und 
deren Materialien nicht zu 
verschwenden. 
Nachhaltigkeit bedeutet, Tot-
holz nicht zu entfernen, damit 
es Tieren ein Zuhause sein kann 
und die Mineralien den Boden 
verbessern können.
Nachhaltigkeit kann auch be-
deuten, vermehrt trockenresis-
tente Baumsorten anzupflan-
zen, wie etwa die Douglasie, die 
ursprünglich aus Nordamerika 
stammt. Sie ist ein Nadelbaum, 
der mit der Klimaerwärmung in 
Deutschland gut zurechtkommt 
und schnell und hoch wächst.
Nachhaltigkeit bedeutet aber 
auch, dass der Wald wichtig für 
unser gesamtes Klima ist: Wäl-
der speichern CO², produzieren 
Sauerstoff und sorgen für eine 
angenehme Luftfeuchtigkeit. 
Auch senken sie die Tempera-
tur ab. Wälder sind also außer-
ordentlich wichtig für ein gutes 
Klima. 
Unser Projekt:
Wir haben in unserer Projekt-
gruppe über den Zusammen-
hang von Wald und Nachhal-

tigkeit lernen und selbst einen 
kleinen Beitrag zur Umsetzung 
leisten wollen.
Ankunft im Wald im Kölschen-
moor Wir verbrachten drei Vor-
mittage (31. Mai bis 2. Juni) in 
einem kleinen Waldstück im 
Kölschenmoor. 
Der Waldboden ist dort beson-
ders. Durch den darunter lie-
genden Torf fühlt sich der Bo-
den wie Gummi an – fast schon 
wie ein Trampolin.
In einem Speicher, der heutzu-
tage als Vereinszentrale dient, 
schlugen wir unser Lager auf.
Der Speicher wurde im Jahre 
1686 erbaut und später hier, 
im Kölschenmoor, wiederaufge-
richtet. Kurz nach dem Wieder-
aufbau des Hauses wurde es als 
eine Ferienwohnung benutzt.
Im Jahr 2019 ging der Speicher 
in die Hände der ‚Naturschutz-
gruppe im Schneckenbruch e.V.‘ 
über und wird heute für Veran-
staltungen genutzt.
Der Vereinsvorsitzende Thomas 
Lammerding führte uns zusam-
men mit Frau Meyer Pohlmann 
durch die drei Tage und brachte 
uns viel Wissenswertes nahe.
Was haben wir gemacht?

Am ersten Tag haben wir uns 
im Haus umgeschaut. Später 
wurde besprochen, was denn 
heute passieren würde.
Nach der Besprechung haben 
wir uns in drei Gruppen aufge-
teilt; die erste durfte in einem 
Hochbeet Kartoffeln anpflanz-
ten und eine Blühwiese für Bie-
nen aussähen, die zweite durfte 
sich ums Frühstück kümmern, 
die dritte, wo die meisten Schü-
ler drin waren, durfte abgestor-
bene Bäume fällen, um Platz 
für morgen zu machen. Später 
wurde ein Teil des Holzes für 
Brennstoff aufgestapelt.
Am zweiten Tag gab es wieder 
eine Besprechung über die Ar-
beit, die wir an diesem Tag ma-
chen mussten.
Danach ist die dritte Gruppe 
auf die freie Fläche gegangen. 
Dort durften sie kleine Doug-
lasien und Buchen anpflanzen, 
währenddessen konnte die erste 
Gruppe im Wald herumtoben.
Die zweite Gruppe teilte sich 
auf; eine Hälfte bereitete wie-
der das Frühstück vor, wobei die 
andere die Infobox am Eingang 
bemalte. 
Am dritten Tag haben wir früh 

angefangen, die Pflanzung be-
endet, weitere abgestorbene 
Bäume gefällt und den Wald 
aufgeräumt.
Ein Totholzstapel, der das „beste 
Insektenhotel“ (Th. Lammer-
ding) ist, wurde zur Freude vie-
ler Waldbewohner weiter aufge-
türmt.
Wir erfuhren viel über Tiere (Vo-
geleier, Felle, Modelle wurden 
uns gezeigt) und spielten Wald-
spiele, wie etwas das Sortieren 
nach unserem Alter auf einem 
Baumstamm (ein echter Balan-
ceakt) oder das Waldmemory, 
bei dem wir mit geschlossenen 
Augen Gegenstände erfühlen 
und uns zuordnen mussten.
Mit einem Abschlussfoto auf 
dem „Waldsofa“, eine hufeisen-
förmige Aufschichtung belaub-
ter Äste und Zweige endete un-
ser Waldprojekt.
In guter Stimmung und mit der 
Hoffnung, viel gelernt und ei-
nen kleinen Beitrag zu einer 
nachhaltigen Waldwirtschaft 
geleistet zu haben, fuhren wir 
mittags nach Hause.
Unser herzlicher Dank gilt der 
Naturschutzgruppe im Schne-
ckenbruch e.V.!

Schüler/innen absolvieren Erste-Hilfe Kurs in der Goode-Weg Schule
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nach dem DJI-Curriculum (160 
UE) für diese Tätigkeit ausbilden 
lassen.
Die Teilnehmenden erwerben in 
dem Kurs pädagogische, psycho-
logische und soziale Kenntnisse 
für die Betreuung von Kindern. 
Nach erfolgreicher Teilnahme 
kann ein Zertifikat des Bundes-
verbandes für Kindertagespflege 
erworben werden. Es werden Fra-
gen zu pers. Voraussetzungen und 
zum Hintergrund des Kurses ge-
klärt. Ein Erstgespräch mit dem 
örtlichen Familienservicebüro 
wird empfohlen. Kursbeginn: 
21.09.2023
Informationen zur „Qualifizie-
rung für die Tätigkeit als Kin-
dertagespflegepersonen“ erhal-
ten Sie auch im Familienservi-
cebüro der Samtgemeinde Neu-
enkirchen, Frau Lisa Diekmann-
Holtkamp, Telefon: 05465 201-34, 
diekmann-holtkamp@neuenkir-
chen-os.de 

Dies und Das

Kindertagespflegepersonen in der Samtgemeinde Neuenkirchen dringend gesucht!
Qualifizierung für die Tätigkeit als Kindertagespflegeperson
Beginn: 21.09.2023 in Bersen-
brück. Inhalte sind u.a.: Aufga-
ben von Kindertagespflegeper-
sonen, rechtliche Hintergründe, 
Entwicklungspsychologie, Kinder 
in besonderen Lebenssituatio-
nen, schwierige Situationen in 
der Erziehung, Gestaltung des Er-
ziehungsalltags, Spiel- und Frei-
zeitpädagogik, Zusammenarbeit 
mit den Eltern, Kommunikation/
Gespräche, Konfliktbewältigung, 

Gesundheit und zusätzlich: Erste 
Hilfe am Kind (9 Ustd.). Nach dem 
erfolgreichen Kursabschluss kann 
das Kursentgelt u.U. auf Antrag in 
voller Höhe erstattet werden.
Voraussetzungen für die Anmel-
dung:
- Ein in Deutschland anerkannter 
Schulabschluss
- Ausreichende Deutschkenntnisse 
(B2-Niveau)
Anmeldung

bitte nur nach Rücksprache mit 
der Programmbereichsleitung Be-
rufliche Bildung, Idrisia Hamza, 
Telefon: 0541 501-8903, idrisia.
hamza@vhs-osland.de
Informationsveranstaltung
(unverbindlich) am 29. August 
2023. 18.00 Uhr, Bersenbrück
Personen, die ein Interesse da-
ran haben, Kinder zu betreuen, 
können sich im Qualifizierungs-
kurs zur Kindertagespflegeperson 

Angebote im Seniorenbereich der Samtgemeinde im Juli

Kostenloser 
Erste-Hilfe-Kurs 

am Kind in Merzen
Im Rahmen der Frühen Hilfen 
bietet die Samtgemeinde Neu-
enkirchen mit dem Familien-
servicebüro in Kooperation mit 
Stephanie Schulte zu Holsten 
und ihrem „Schutzengel Fami-
lienangebot“ einen kostenlosen 
Erste-Hilfe-Kurs am Kleinkind 
und Säugling an. In dem Kurs 
lernen Eltern anhand von vielen 
praktischen Beispielen wie sie ih-
rem Kind im Notfall mit einfachen 
Maßnahmen helfen können. 
Der Kurs findet am 05.09.2023 
von 17.00-21.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Merzen, Am 
Pastorenholz 11, statt. 
Anmelden können Sie sich direkt 
bei Frau Schulte zu Holsten. Noch 
sind Plätze frei! 
Anmeldungen: Schutzengel 
Stephanie Schulte zu Holsten 
Renslager Str. 4, 49637 Menslage 
Info@werdeschutzengel.de
www.werdeschutzengel.de
mobil: 01741073485
Informationen: 
Netzwerk „Frühe Hilfen“
der Samt gemeinde Neuenkirchen
Ansprechperson:
Lisa Diekmann-Holtkamp
Familienservicebüro
Alte Poststr. 5-7
49586 Neuenkirchen
Tel. 05465/201-34
diekmann-holtkamp@neuenkir-
chen-os.de
www.neuenkirchen-os.de
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Das Bonusheft von Neuenkirchen 
wird zum „Goodie-Heft“

Die Jugendpflege sowohl der 
Samtgemeinde Neuenkirchen, 
als auch der Stadt Bramsche 
und der Gemeinde Wallen-
horst haben dem ehemaligen 
Bonusheft einen neuen Na-
men und ein neues Aussehen 
verliehen.
In Kooperation mit dem katho-
lischen Jugendbüro Osnabrück 
Nord und der evangelischen 
Jugend Bramsche wurden Ver-
günstigungen für die JuLeiCa-
Inhaber vereinbart und wert-
schätzende Ermäßigungen er-
reicht.
Die Gewerbetreibenden der Re-
gion wissen den Einsatz der Ju-
gendlichen zu schätzen und so 
konnten wir in diesem Jahr über 
80 Vergünstigungen bzw. auch 
einige Gratisangebote zusam-
menstellen. 
Die Zusammenstellung des 
Goodie-Heftes übernahm die Ju-
gendpflege der Samtgemeinde 
Neuenkirchen sowie der Stadt 
Bramsche und der Gemeinde 
Wallenhorst wieder gerne.
Dadurch können sie den 
Jugendleiter*innen etwas für 
ihre wertvolle und engagierte 
Arbeit in den Vereinen und Ver-
bänden wiedergeben. Ohne die-
ses Engagement gäbe es weit 
weniger Jugend- und Bildungs-

maßnahmen in Form von z.B. 
Zeltlager, Gruppenstunden und 
Sporttraining.
Auch Samtgemeindebürger-
meister Christoph Trame weiß 
dieses sehr zu schätzen und 
bedankt sich bei allen in der 
Dorfküche Voltlage erschienen 
Jugendlichen aus Merzen, Neu-
enkirchen und Voltlage.
Er freute sich ebenfalls über die 
Neugestaltung das Goodie-Hef-
tes, welches er den 30 JuLeiCa-
Inhaber*innen gemeinsam mit 
Uwe Hummert vorstellte und 
anschließend überreichte.
„Ein besonderes Highlight sind 
unter anderem zwei Freikar-
ten für ein Spiel der „Red De-
vils“, eine gemeinsame Fahrt 
zum Wasserskifahren am Alfsee 
(durch die Kooperationspartner 
organisiert und bezahlt) sowie 
einen freien Eintritt für eine 
Veranstaltung in der Lagerhalle 
in Osnabrück“ so der Samtge-
meindebürgermeister.
Wer an diesem Übergabetermin 
keine Zeit hatte, hier die freu-
dige Nachricht: Das Goodie-
Heft ist weiterhin für alle Ju-
LeiCa-Inhaber bei der Samtge-
meinde erhältlich. Meldet euch 
gerne bei Uwe Hummert, Tel. 
05465/201-22 oder per E-Mail: 
hummert@neuenkirchen-os.de

Bernh.Schulte KonditoreiBäckerei

49586 Neuenkirchen

49599 Voltlage

Lindenstraße 20

Hauptstraße 21

Telefon 05465/616

Telefon 05467/1287
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Am Sonntagnachmittag, den 
16.07.2023, lädt der Heimat-
verein Merzen zu einer Rad-
tour mit zwischenzeitlicher 
Kaffeetafel ein.
Die Radler starten um 13.30 Uhr 
am Kirchparkplatz. 
Wir sind auf einem ca. 40 km 
langen Rundweg unterwegs und 
erreichen nach rd. 20 km, gegen 
15.00/15.30 Uhr, die Gaststätte 
„Zur Alte Küsterei“ in Rieste. 
Hier ist ein Kaffeetafel für uns 
vorbereitet. 
Um ca. 17.30 Uhr sind wir dann 
wieder zurück in Merzen.
Auch wer ohne radeln nur an 
der Kaffeetafel teilnehmen 
möchte, ist herzlich willkom-
men und sollte gegen 15.00 Uhr 
bei der „Alten Küsterei“ sein. Für 
Teilnehmer ohne eigenen Pkw 
wird gerne eine Mitfahrgelegen-
heit organisiert. Die Adresse: 
Lage 2, in 49597 Rieste 
Rückfragen und Anmeldungen 
bitte bis Sonntag, den 09. Juli 
2023, bei Augustinus Glins, Tel.: 
05466/354 oder Norbert Plog, 
Tel.: 05466/1323 oder Reinhard 

Kortemeyer Tel.: 05466/527. 
Anmeldungen gerne auch per 
Mail an: r.kortemeyer@osnanet.
de

Jugendtrainer des SV Blau Weiß Merzen mit neuem Outfit - Verein bedankt sich beim Sponsor
Dank der großzügigen Un-
terstützung der Pizzeria Casa 
Lopergolo aus Merzen konnte 
der Verein seine Trainerinnen 
und Trainer der G bis E Ju-
gendteams der JSG Merzen/
Schlichthorst mit der neuen 
Blau-Weiß Kollektion einklei-
den.

Insgesamt wurden 17 Trainer 
und Betreuer mit Trainingsklei-
dung ausgestattet. Im Beisein 
einiger Jugendtrainer über-
reichte der 2. Vorsitzende des 
Blau-Weiß Merzen Andreas 
Westendorf einen Präsentkorb 
an Michael Lopergolo und be-
dankte sich Namen des Vereins.

Nachmittags-Radtour des Heimat-
verein Merzen am 16. Juli 2023

Gruppen - Vereine - Verbände
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Bericht zur Jahreshauptversammlung 2023 des SV Blau-Weiß Merzen e.V.
Helmut Richter und Christian Krieger mit goldener Ehrennadel ausgezeichnet
Am Freitag, 12.05.2023 fand 
die alljährliche Mitgliederver-
sammlung des SV Blau-Weiß 
Merzen statt. Gegen 20 Uhr be-
grüßte der 1. Vorsitzende Rein-
hard von der Haar gut 60 Anwe-
sende zur Versammlung.
Zu Beginn der Versammlung 
wurde der verstorbenen Mitglie-
der gedacht. Namentlich wurde 
insbesondere der verstorbenen 
Bernd Holtkamp genannt, der 
sich Zeit seines Lebens für den Ver-
ein eingesetzt hatte und sowohl 
aktiver Spieler, als auch im Vor-
stand tätig war und darüber hin-
aus auch Mitbegründer und Vor-
sitzender des Förderkreises war.
Vorsitzender Reinhard von der 
Haar hob in seinem Bericht be-
sonders den sehr gut besuchten 
Sportlerball im Oktober 2022, das 
im Januar stattgefundene Ver-
einsinterne Hallenturnier, wel-
ches die B-Jugend überraschend 
gewinnen konnte sowie die Aus-
zeichnung von Antonia Ding-
mann als Vereinsheldin hervor. 
Berichte
Die Spartenleiter stellten die Tä-
tigkeitsberichte aus ihren jeweili-
gen Abteilungen vor. 
Basketball
Besonders ist hier der beachtliche 
Mittelfeldplatz der Basketballer in 
der 2. Regionalliga zu nennen.
Die 2. Herrenmannschaft konnte 
den Aufstieg in die Bezirksliga fei-
ern.
Die Jugendabteilung hat eine Bas-
ketball AG an der Grundschule 
Merzen ins Leben gerufen, wo be-
sonders auch das Spielen mit den 
Spielern des Regionalliga Teams 
Begeisterung bei den Kindern 
weckt.
Volleyball
Antonia Dingmann berichtete, 
dass die 1.Volleyball-Damen-
mannschaft auch nächstes Jahr in 
der Bezirksliga antreten wird und 
mit Jörg Albersmann ein erfah-
rener Trainer gewonnen werden 
konnte.
Erfreulicherweise wird dafür eine 
U16-Juniorinnen Mannschaft ge-
meldet, in der 14 Spielerinnen aus 
Merzen, Voltlage und Neuenkir-
chen, den Spielbetrieb kennenler-
nen soll.
Fußball
Für den Herrenfußball berichtete 
Andreas Heimbrock, dass zwei 
turbulente Jahre hinter der Fuß-
ballabteilung liegen. Unter dem 
Slogan „WIR SIND DIE LÖWEN“ 
hob Andreas dabei besonders den 
tollen Zusammenhalt, der Mann-
schaft übergreifend von der 3. bis 
zur 1.Herren, welcher in den letz-
ten beiden Jahren stetig gewach-
sen ist, hervor. 

Im Jugendfußballbereich konnten 
die Obleute Schrader, Westendorf 
und Krieger viele positive Nach-
richten verkünden.
Die D1-Jugend konnte das Kreis-
pokalhalbfinale erreichen, schied 
hier leider im Elfmeterschießen 
aus.
Die C1 spielt eine tolle Saison und 
belegt zurzeit den 3.Platz in der 
Bezirksliga.
Die B1-Jugend steht an der Spitze 
der Bezirksliga und hat den Auf-
stieg in die Landesliga vor Augen.
Die A1 konnte den Aufstieg in die 
Bezirksliga bereits fest machen 
und benötigt nur noch einen Sieg 
um die Meisterschaft zu gewin-
nen.
Die Obleute appellieren, noch-
mals daran, dass immer noch 
Trainer und Betreuer gesucht 
werden. Falls jemand Interesse 
verspürt Trainer oder Betreuer zu 
werden ist er immer herzlich will-
kommen. Der Vorstand steht hier 
als Ansprechpartner gerne zur 
Verfügung. 
Ehrungen 
Reinhard von der Haar hebt den 
besonderen Stellenwert der sil-
bernen und goldenen Ehrennadel 
des Vereins hervor, da diese keiner 
Regelmäßigkeit unterliegen und 
die Geehrten stets individuell aus-
gewählt werden. 
Mit der silbernen Ehrennadel 
wird in diesem Jahr Felix Richter 
geehrt. Felix ist seit der Jugend 
aktiver Spieler beim Blau-Weiß 
und ist, obwohl er selbst noch 
jung ist, seit vielen Jahren Jugend-
trainer. Zudem kümmert er sich 
als Vorstandsmitglied um die Ju-
gendspielgemeinschaft mit Neu-
enkirchen und Voltlage. Auch bei 
Arbeitseinsätzen ist Felix oft an-
zutreffen und handelt immer im 
Sinne des Vereins.
Helmut Richter hat als aktiver 
Spieler in der Alten Herren und 
in der Ü50 gespielt. Er hat viele 
Jahre Jugendmannschaften trai-
niert und ist schon immer bei vie-
len Arbeitseinsätzen dabei. Hel-
mut ist eine der Stützen im Team 
der Platzwarte und hält den Au-

ßenbereich des Sportgeländes top 
in Schuss. Dabei ist er ehrenamt-
lich fast jeden Tag am Sportplatz 
anzutreffen und erhält verdient 
die goldene Ehrennadel.
Die zweite goldene Ehrennadel 
in diesem Jahr wird an Christian 
Krieger verliehen. Christian hat 
alle Jugendmannschaften in Mer-
zen durchlaufen und war Spieler 
der 1. und 2.Herren. Er ist leiden-
schaftlicher Jugendtrainer und 
mitverantwortlich für den Aufbau 
der sehr erfolgreichen Jugend-
spielgemeinschaft mit Neuenkir-
chen und Voltlage. Daneben ist er 
seit 20 Jahren Vorstandsmitglied 
und war sogar zwei Jahre 1.Vor-
sitzender. Christian ist durch und 

durch ein blau-weißer Löwe.
Wahlen
Reinhard von der Haar dankte 
allen Vorstandsmitgliedern für 
ihren Einsatz und die tolle Zu-
sammenarbeit. Ein besonderes 
Dankeschön in Form von Präsent-
körben galt den scheidenden Vor-
standsmitgliedern
- Andreas Heimbrock (2.Vorsitzen-
der, Fußballobmann)
- Michael Vinke (Fußballobmann)
- Florian Schrader (Jugendob-
mann)
Durch deren Ausscheiden wurden 
einige Positionen im Vereinsvor-
stand neu besetzt:
Zum 1.Fußballobmann wurde 
Benedikt Glins gewählt, der die 
Nachfolge von Andreas Heim-
brock antritt. Neu in den Vorstand 
gewählt wurden Björn Schmidt 
in der Position des 2.Fußballob-
manns und Christian Jäckel als 
1.Schriftführer (vorher Benedikt 
Glins).
Andreas Westendorf wurde ein-
stimmig zum 2.Vorsitzenden ge-
wählt und kümmert sich weiter-
hin in Personalunion um den Fuß-
ballnachwuchs.
Alle anderen zur Wahl stehenden 
Posten wurden jeweils einstimmig 
wiedergewählt.

Gruppen - Vereine - Verbände



30 Gruppen - Vereine - Verbände

Neue Trainingsausstattung
für 1. Herren des DJK

Michael Kremer ist neuer Schützen-
könig in Südmerzen

Die drei Fotos zeigen die Sponsoren bei der offiziellen Übergabe 
der Trainings- Aufwärm- Utensilien (Oben=Concordia Versicherung, 

Mitte = Fa. Haverkamp, Unten = Autohaus Brinkmann)

Gleich mehrere voneinander 
unabhängige Sponsoren tra-
ten zum Abschluss der Saison 
als Unterstützung in der Aus-
stattung der Herrenmann-
schaften in Erscheinung. 
In einer großzügigen Aktion al-
ler Beteiligten konnten die Her-
renmannschaften hochwertige 
und funktionale Trainingsuten-
silien für sich erwerben.
Neben den Aufwärm-Hoodies 
der Concordia Versicherung, 
vertreten von Ulrich von der 

Heide und Constantin Rohde 
wurden auch die Aufwärm-T-
Shirts der Fa. Haverkamp offi-
ziell übergeben. Ebenso wurden 
Aufwärm-Pullis vom Autohaus 
Martin Brinkmann gesponsort.
Die Mannschaft und der ge-
samte Verein bedankte sich im 
Rahmen von offiziellen Überga-
ben bei den Sponsoren der DJK. 
Durch Ihre finanzielle Unter-
stützung haben sie ein starkes 
Zeichen im Sinne des gesamten 
Vereins gesetzt.

Beim Königsschießen des Süd-
merzener Schützenvereins si-
cherte sich Michael Kremer 
den Titel. 
Zur Mitregentin erkor er seine 
Frau Kerstin. Zur Seite stehen 
dem Königspaar als Hofstaat 
Marlies Gerdemann und Alois 
Frohne-Brinkmann, Maria und 
Josef Strodmeyer, Marianne 
und Helmut Krümberg, Christa 
Schuckmann und Joachim Ol-
ding, Katrin und Frank Brüwer, 
Sabine und Christian Schröder 
sowie Michelle Alfeis und Tobias 
Krümberg.
Neue Klotzkönigin ist Tamara 

Peters-Lindner.
Neue Kinderkönigin im Schüt-
zenverein ist Frieda Kemme, 
ihr steht Carl Thölenjohann zur 
Seite.
Als neuer Kinderkönig sitzt Paul 
Krone zusammen mit Hannah 
Otte auf dem Thron. Zum Hof-
staat gehören Clara Enneking 
und Ben Behrens, Charlotte 
Krieger und Henning Brink-
mann, Neele Hemann und Mats 
Kremer sowie Merle Kremer und 
Gabriel zur Lage.
Kaiser in Südmerzen bleibt noch 
bis zum Schützenball Walter 
von den Benken.
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21. VR-Bank Abendlauf des SV Eintracht Neuenkirchen
Bei sehr guten äußeren Be-
dingungen gingen am Frei-
tagabend beim 21. VR-Bank 
Abendlauf insgesamt 208 
Läufer:innen in drei unter-
schiedlichen Laufstrecken an 
den Start.
Den 2 km Schülerlauf been-
deten 20 Schüler:innen auf der 
neuen Strecke, die erstmals über 
die Finnenbahn am neuen Re-
genrückhaltebecken führte. 
Hier siegten bei den jüngsten 
Teilnehmern die Bersenbrücker 
Hannes Thye-Moormann in 8:38 
Min. und Ella Güldenpfennig in 
9:00 Min. Dahinter reihten sich 
bei den Schülern Johan Krüßel 
von BV Essen in 8:48 Min. und 
Laurenz Wesselmann von Grün-
Weiß Steinbeck in 9:13 Min. Bei 
den Schülerinnen belegte Kim-
berly Bienkowska vom TV Din-
klage in 9:28 Min. den zweiten 
Platz, gefolgt von Insa Lasar 
vom gastgebenden Verein in 
9:41 Min.
Beim Jedermannlauf über 
5 Km war Christian Dühnen 
(LSF Recke) in 17:35 Min. der 
Schnellste, gefolgt von Til Mor-
kötter vom SC Melle 03 in 18:24 
Min. Dritter wurde in diesem 
Lauf Florian Overberg vom SV 
Teuto Riesenbeck in 18:46 Min. 
Erste bei den Frauen war Ruth 
Oevermann von den Bramscher 
Rumläufern in 23:23 Min. Da-
hinter kamen Sarah Renze vom 
TuS Bersenbrück in 23:27 Min. 
und Angelina Lange vom SC 
Melle 03 in 24:21 Min. ins Ziel.
Bei den Männern dominierte 

Dustin Karsch vom OTB Osna-
brück den Hauptlauf über die 
amtlich vermessene 10 Kilo-
meterstrecke. Auch wenn er an 
seine bisherige Saisonbestleis-
tung von 30:29 Min nicht her-
ankam, lief er in ausgezeichne-
ten 31:58 Min. über die Ziellinie. 
Zweiter wurde von BW Lohne 
Andreas Bröring in 33:37, ge-
folgt von Matthias Bergmann 
vom OTB Osnabrück in 35:17 
Min.
Der Sieg bei den Frauen ging 
an Ann-Christin Opitz vom SC 
Melle 03 in 36:56 Min. Auf Platz 
zwei lief Meike Freudenreich, die 
derzeit in Osnabrück studiert 
und für die Roadrunners Südba-
den startet. Sie benötigte 38:37 
Min. Drittschnellste Frau war 
Corinna Tappe von den Bram-
scher Rumläufern in 43:48 Min. 
Siege und Podestplätze in 
den unterschiedlichen Alters-
klassen gab es auch für die 
Teilnehmer:innen des SV Ein-
tracht Neuenkirchen und zwar 
für Carsten Thomas (1.M75), 
Wolf-Dieter Daniel (1.M80), 
Markus Steffen (2.M45), Marius 
Meyer zu Westrup (2.M), Alex-
andra Scheiper (3.W), Helmut 
Schweer (1.M65), Peter Glasow 
(2.M65) und Nicole Kemme, die 
die Altersklasse W 50 für sich 
entscheiden konnte und erst-
mals nach unter 50 Minuten die 
Ziellinie überqueren konnte.
Siegerinnen und Sieger im VR-
Bank Abendlauf über die 10 
km lange Strecke
Aus den Händen der Vertreterin 

des Hauptsponsors der VR-Bank 
e.G. Osnabrücker Nordland, Pe-
tra Kenning und des Neuenkir-
chener Bürgermeister Dr. Vitus 
Buntenkötter erhielten die Sie-
ger und Siegerinnen Urkunden, 
Sachpreise und Blumensträuße.
Das Organisationsteam Martin 
Klekamp, Marina Voß und Sa-
bine Staas bedankte sich bei den 
vielen Helfern und Helferinnen 

vom Lauftreff des SV Eintracht 
Neuenkirchen sowie bei den 
Sponsoren und insbesondere bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Neu-
enkirchen, ohne die diese Veran-
staltung nicht möglich gewesen 
wäre.
Allen Läufern und Läuferinnen 
ein herzlicher Dank für die Teil-
nahme und Glückwunsch zu den 
erzielten Leistungen.

Malereibetrieb Bill stattet die Zweite 
der Eintracht mit neuen Trikots aus

Der langjährige Trikotsponsor 
Malereibetrieb Bill sorgt zum 
Saisonendspurt für gute Laune 
bei den Spielern der zweiten 
Herren des SV Eintracht Neu-
enkirchen - es gibt neue Tri-
kots. Nachdem die alten Trikots 
in die Jahre gekommen sind, 

war es nach einem Anruf keine 
Frage für Peter Bill auch weiter-
hin die Trikots zu sponsoren und 
persönlich zu übergeben.
Wir freuen uns sehr, uns auf un-
seren Partner Bill verlassen zu 
können. Im Namen der Mann-
schaft ein großes Dankeschön!
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Tauziehen am Maibaum - Überschuss für die Erdbebenopfer in der Türkei und Syrien
Diesjährig wurde das Aufstellen des Mai-
baums vom Förderkreis erstmalig mit ei-
nem Tauziehen gefeiert.
Am 30.04.2023 fand die Veranstaltung auf 
dem Dorfbrunnenplatz bei sonnigem Wet-
ter statt. Alle Mannschaften waren sehr en-
gagiert und wurden von den Gästen sowie 

Moderator Franz-Josef Dirkes angefeuert. 
Besonders die beiden Kinderteams nahmen 
mit viel Ehrgeiz teil. 
Nach interessanten Duellen standen sich 
im Finale die Mannschaften des Neuenkir-
chener und Vinter Schützenvereins gegen-
über. Der Vinter Schützenverein konnte sich 
schließlich durchsetzen und den Wander-
pokal für sich gewinnen. 
Alle Anwesenden genossen die Veranstal-
tung bei kühlen Getränken und bei gutem 
Essen von der Fleischerei Bergmann. 
Der erfreuliche Überschuss von 650 € wird 
nun für die Erdbebenopfer der Türkei und 
Syrien gespendet.

Sieger und Ausrichter am Maibaum

Hülsenstiftung unterstützt Neuenkirchener Tennis-Jugend
Im Tennisverein Neuenkirchen 
schwingen regelmäßig A, B, 
und C-Junioren bei Punktspie-
len den Schläger.
Seit langem hegen die Jugendli-

chen und der Verein den Wunsch 
mit einheitlichen Trikots aufzu-
laufen. Die Hülsenstiftung hat mit 
der ausgeschriebenen Ideenbörse 
dazu aufgerufen, Wünsche und 

Anregungen für die Umsetzung 
von Projekten in der Gemeinde 
mitzuteilen und vorzustellen.
Bei der Präsentation der neuen 
Trikots erläutert Heiner Dohm: 
„Dies hat der Tennisverein zum 
Anlass genommen, sich mit die-
sem Vorhaben an die Hülsenstif-
tung zu wenden, bei der Ausstat-
tung der Jugendmannschaften 
mit einheitlichen Trikots zu unter-
stützten“.
„Der Stiftungsvorstand hat die-
ses Projekt sehr begrüßt, denn 
die Ausstattung der Sportjugend 
des Neuenkirchener Tennisver-
eins mit einheitlichen Trikots ent-
spricht auch dem Stiftungszweck 
insbesondere der Jugendsport-
förderung“, so der Vorsitzende 
der Hülsenstiftung Martin Brink-
mann.
Die Hülsenstiftung Neuenkirchen 
ist eine Stiftung von Bürgern für 
Bürger, ein wichtiger Bestandteil 
des gemeinschaftlichen Lebens in 
Neuenkirchen und trägt Mitver-
antwortung für das Gemeinwe-

sen in der Gemeinde.
„Die Tennisjugend zu unterstüt-
zen und zu fördern halte ich für 
eine wichtige und nachhaltige 
Aufgabe.
Der Tennisverein ist ohnehin sehr 
rührig und setzt sich insbeson-
dere für Kinder- und Jugendsport 
ein,“ erklärt Lutz Brinkmann, der 
auch zu den Stiftungsgründern 
zählt.
Dank dieser großzügigen Spende 
konnten die Jugendmannschaf-
ten nun mit 18 Trikots ausgestat-
tet werden. Die Jugendwartin des 
Neuenkirchener Tennisvereins, 
Ulla Schulze und Heiner Dohm 
freuen sich gemeinsam mit den 
Jugendlichen darüber, dass die 
Trikots das Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit der Mannschaf-
ten nochmals stärken.
Lutz Brinkmann und die Hülsen-
stiftung wünschen den Jugend-
lichen Tennisspielern viel Erfolg 
bei ihren Wettbewerben und im-
mer eine große Portion Spaß am 
Tennissport.
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Damenfußballer der Eintracht nach Meisterschaft jetzt auch Pokalsieger

Schon der Auftritt vor dem Anpfiff war für beide Vereine etwas 
 Besonderes. Foto: Birgit Tepe-Rühlander

Das Jubelbild war an diesem Freitagabend erst der Startschuss 
 diverser Feierlichkeiten. Foto: Birgit Tepe-Rühlander

Die Fußballerinnen der Ein-
tracht haben ihre erfolgreiche 
Saison gekrönt: Nach dem vor-
zeitigen Gewinn der Meister-
schaft wurde auch das Kreis-
pokalfinale mit 2:1 gegen die 
TSG Burg Gretesch II gewon-
nen. Nach dem Schlusspfiff fei-
erte das Team ausgiebig.
Das Double ist perfekt: Für den 
SV Eintracht Neuenkirchen ist 
die Kombination aus Kreisliga-
meisterschaft und Pokalsieg ein 
historischer Erfolg. Mehr als 300 
Zuschauer waren im Eintracht-
Stadion dabei, um sich das End-
spiel anzuschauen.
Zweite Trophäe innerhalb ei-
ner Woche
Erst fünf Tage zuvor hatte Kapi-
tänin Eva-Maria Moorkamp die 
Kreisliga-Trophäe entgegenge-
nommen, nun durfte die 27-Jäh-
rige bereits den nächsten Sieges-
preis vor ihrer Mannschaft in 
die Höhe recken.
Der 2:1-Sieg der Eintracht Da-
menfußballerinnen fiel knap-
per aus als der Eindruck am 
Platz vermuten ließ. Über die 
meiste Zeit waren die Gastgebe-
rinnen überlegen, nutzten ihre 
gute Spielanlage, um sich im-
mer wieder Chancen herauszu-
arbeiten. Lediglich vor dem Tor 
verpasste die Eintracht es, mit 
weiteren Treffern Ruhe ins Spiel 

zu bekommen.
Besondere Atmosphäre im Ein-
tracht-Stadion
Auch das Gästeteam aus Gre-
tesch war mit einer ganzen 
Busladung Fans angereist, die 
für eine besondere Atmosphäre 
sorgten. „Wir haben uns in der 
Planung mit den Greteschern 
abgestimmt: Es sollte ja ein tol-
les Pokalfinale für beide Mann-
schaften werden“, gab Ein-
tracht-Trainer Carsten Eggert 
einen Einblick in die Vorberei-
tungen. Beide Teams waren mit 
Einlaufkindern und Luftballons 
zu dieser besonderen Begeg-
nung auf den Platz gekommen.
Mit dem 1:0 von Luisa Wes-
selkämper gleich in der ersten 
Spielminute hatte das Endspiel 
begonnen. Danach kam die 
Gretescher Zweite aber besser 
ins Spiel und glich Mitte der ers-
ten Halbzeit auch aus. 
Zehn Minuten nach Wieder-
anpfiff brachte Wesselkämper 
Neuenkirchen dann wieder mit 
2:1 in Führung. Der Spielstand 
veränderte sich nicht mehr und 
mit dem Abpfiff begann die 
Neuenkirchener Party. 
Zu den ersten Gratulanten ge-
hörten die Gegnerinnen von der 
TSG-Zweiten, die nach zwei Li-
gaspielen auch die dritte Begeg-
nung der Saison gegen die Ein-

tracht nicht gewinnen konnten.
Neuenkirchener Feiertage
Schon nach dem Meisterschafts-
sieg in Hollage anderthalb Wo-
chen zuvor hatte Neuenkirchen 
ordentlich gefeiert. Nun wurde 
auch das Pfingstwochenende 
genutzt: Am Samstag folgte die 
Hochzeit einer Spielerin und 
auch am Sonntag hatte die Feie-
rei noch kein Ende.
„Das hat sich die Mannschaft 
aber auch wirklich verdient“, 
meinte Trainer Carsten Eggert.
Planungen für neue Saison 

schon weit gereift
Und auch nach der Sommer-
pause soll der sportliche Erfolg 
weitergehen: „Vor der Bezirks-
liga haben wir keine Angst. So-
wohl Größe als auch die Qua-
lität der Mannschaft ist gut“, 
glaubt Coach Eggert.
Außerdem wird es in Neuenkir-
chen zur kommenden Saison 
auch wieder eine zweite Da-
menmannschaft geben, die vor 
allem aus jungen Spielerinnen 
aus der derzeitigen B-Jugend 
bestehen wird.

Rekordhoch bei der Besucherzahl 
beim Tanz in den Mai der Landjugend 

Neuenkirchen
In Neuenkirchen wurde am 
30. April wieder in den Mai 
getanzt. Dabei konnte die 
Landjugend Neuenkirchen 
am Sonntag ein neues Rekord-
hoch bei der Besucherzahl ver-
buchen.
1400 Gäste haben an dem 
Abend in der Reithalle Neuen-
kirchen bei guter Musik und an-
genehmen Wetter gefeiert.
Der Tanz in den Mai der Landju-
gend Neuenkirchen zog in die-
sem Jahr so viele Besucher an 
wie noch nie zuvor. 
Schon um halb zwölf war die Be-
suchergrenze von 1400 Gästen 
erreicht. Einige davon sind mit 
eigens organisierten Bussen aus 
dem Umkreis angereist. 
Alle Gäste haben ausgelassen 
bis in die frühen Morgenstun-
den gefeiert. Die Landjugend 
Neuenkirchen war sichtlich 
stolz auf den Erfolg der Party. 
„Wir freuen uns sehr über die 
tolle Resonanz und den großen 
Zuspruch, den unsere Veranstal-
tung erfahren hat. 
Mit so einem Zuspruch haben 
wir nicht gerechnet und sind 
dankbar, dass auch die, die lei-
der nicht mehr auf das Partyge-
lände konnten, Verständnis für 

die Besuchergrenze hatten.“, 
sagte Henrik Pfarr, der Vor-
standsvorsitzende der Landju-
gend Neuenkirchen. 
„So konnten wir allen Anwesen-
den einen guten Start in den 
Mai ermöglichen. Dafür haben 
sich die arbeitsintensiven Vor-
bereitungen auf jeden Fall ge-
lohnt.“.
Insgesamt haben 160 Mitglieder 
der KLJB an 4 Tagen tatkräftig 
beim Aufbau und der Organi-
sation der Party mitgeholfen. 
Dafür möchte sich der Vorstand 
der Landjugend herzlich bei sei-
nen Mitgliedern bedanken.
Besonders hervorzuheben ist 
das DJ-Team von RST, das wie 
immer für beste Musik sorgte 
und die Gäste auf die Tanzflä-
che lockte. 
Nach dem erfolgreichen Tanz in 
den Mai freuen sich nun alle auf 
die nächste Veranstaltung der 
Landjugend Neuenkirchen. 
Am 19. August findet das Open 
Flair statt – Eine sommerliche 
Party unter freiem Himmel. Die 
Erwartungen sind hoch, doch 
die Landjugend Neuenkirchen 
hat schon bewiesen, dass sie 
großartige Partys organisieren 
kann.



34

Die Kleinen Hilfen Neuenkir-
chen besuchen am Dienstag, 
dem 11. Juli 2023, von 15.00 
Uhr – 17.30 Uhr den Garten 
vom Hof Jans-Westerlage.
Zuerst gibt es eine Stärkung mit 
Kaffee und Kuchen zum ermä-
ßigten Preis.
Danach wird ein Rundgang 
durch den wunderschönen Gar-
ten gemacht, in dem die Pflan-
zen und auch die Dekorationen 
von Elisabeth bewundert wer-
den können.

Anmeldung spätestens bis zum 
07.07.2023 unter der bekann-
ten Telefonnummer der Klei-
nen Hilfen Neuenkirchen: 0151 
14558422

Gruppen - Vereine - Verbände

Ausflug in den Garten Jans-Westerlage

Besichtigung des Spargelbetriebs 
Wencker in Weese

Zahlreiche Seniorinnen und Se-
nioren besichtigten im Mai – or-
ganisiert vom Team der Kleinen 
Hilfen Voltlage mit Unterstüt-
zung von Uwe Hummert, den 
Bioland-Betrieb der Familie 
Wencker.
Josef Wencker ließ es sich nicht 
nehmen, die Gäste selbst durch 
den Betrieb zu führen. 
Nach der Begrüßung und einem 
Rundgang durch den Betrieb er-
klärte er die einzelnen Arbeits-
schritte des Spargelanbaus vom 
Pflanzen bis hin zur Vermarktung.   
„Seit über 35 Jahren wird auf un-
serem Betrieb Spargel angebaut 
und seit 2021 ist unser Betrieb 
Bioland zertifiziert und somit na-
türlich auch unser gesamtes Spar-

gelsortiment. Nach der Spargel-
saison beginnt nicht der Urlaub, 
wie viele glauben, nein, ab Mitte 
Juli beginnt dann die Heidelbeer-
saison hier bei uns“, erzählte Josef 
Wencker. Die Seniorinnen und Se-
nioren waren erstaunt, dass es so 
viele Arbeitsschritte sind, bis der 
Spargel verzehrt werden kann und 
wie sich der Betrieb in den letzten 
Jahren weiterentwickelt, vergrö-
ßert und verbessert hat.
Im Anschluss der Besichtigung 
gab es eine Flasche Heidelbeersaft 
aus dem Dorfladen bei Wenckers, 
die vom Kleine Hilfen Team Volt-
lage gesponsert wurde.
Nachdem so viel über Spargel ge-
sprochen wurde, ließen sich die 
Senioren im Anschluss eine leckere 

Spargelcremesuppe sowie eine 
köstliche Nachspeise – zubereitet 
und geliefert vom Weeser Krug – 
im Overbergheim servieren. 

Viel zu schnell ging dieser infor-
mative Nachmittag vorüber. Ein 
besonderer Dank geht an die Fa-
milie Wencker.
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Nacht voller guter Musik, kühler Drinks 
und großartiger Stimmung.

Lasst die Vorfreude steigen, denn die KLJB 
Neuenkirchen lädt euch zu einer unvergess-
lichen Party unter freiem Himmel ein! Am 
19. August ab 21 Uhr ist es soweit - die Party 
des Jahres „Open Flair“ beginnt. 
Auf dem einzigartigen Partygelände in der 
Nähe des bauXpert Seelmeyer möchten wir 
gemeinsam mit euch ausgelassen feiern!
Die Highlights der Party werden unter ande-
rem eine Cocktailbar, sowie auch eine „Pri-
ckelbar“ sein. Dort könnt ihr Wein, Lillet und 
Aperol genießen. 
Sorgt euch nicht um das Wetter, denn ein 
Teil des Geländes ist mit einem Fallschirm 
geschützt, sodass auch bei Regen weitergefei-
ert werden kann, was in der Vergangenheit 
schon oft bewiesen wurde. 
Für die Technik und Musik ist das bewährte 
Team von RST Veranstaltungstechnik verant-
wortlich, das bereits beim Tanz in den Mai für 
großartige Stimmung gesorgt hat.
Merkt euch also den 19. August ab 21 Uhr 
vor und macht euch bereit für eine Party, 
die euch den Som-
mer versüßen 
wird.
Kommt vorbei und 
erlebt mit der KLJB 
Neuenkirchen eine 
u n v e r g e s s l i c h e 

Gruppen - Vereine - Verbände

Open Flair 2023

Ofen & Lehm

49080 Osnabrück

www.ofenundlehm.de

�0172 /5688653
� 0541 /8601070

Ofenbaumeister Norbert Deutschmann

Individuelle Kachelöfen
Grundöfen · Lehmöfen · Kamine

Backöfen · Pelletöfen · Saunaöfen
Wandheizungen · Schornsteinsanierung

natürlich auch Ofenreinigung
und Reparaturen

Austausch alter Heizeinsätze

Abing -- Klärtechnik

Kleinkläranlagen

Karl Abing, Dipl. Ing. Wasserwirtschaft

nach DIN 4261

Tropfkörper - SBR-Anlagen - Schilfbeete

Antragstellung - Einbau - Wartung

Bramscher Straße 23
49586 Neuenkirchen

Telefon 05465/653
Telefax 05465/1878

abing.draenbau@t-online.de

www.abing-sb.de

Tel 05465 - 3 12 35 79

Service aus einer Hand vom geprüften Schädlingsbekämpfer:
HACCP-Konzept • Gesundheits- und Vorratsschutz • Pfl anzen- und Materialschutz  
Wespenumsiedlung /-bekämpfung • Taubenabwehr • Rabenvogelabwehr • 
Marderabwehr • Desinfektionen · Jagd mit Fanggeräten · Fangjagdseminare · Fallenbau  
Für Privat- und Geschäftskunden

Gerade bei steigenden Temperaturen erwachen viele wärmeliebende Arten 
aus ihrer Kältestarre bzw. Winterruhe. Bei letzterem sind es vor allem die 
verschiedensten Ameisenarten, die in Ihren Wohnbereichen zum Vorschein 
kommen. Ich helfe Ihnen gern bei notwendigen Maßnahmen!

Frühjahrserwachen 
vieler Ungezieferarten!
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Gemeinsam beteiligten sich die DLRG-Bramsche, der TSV-Ueffeln und der 
TUS-Bramsche am ersten bundesweiten Schwimmabzeichentag

79 Kinder haben beim Schwimm-
abzeichentag im Hasebad Bram-
sche ihre Fähigkeiten unter Beweis 
gestellt. 
„Wir haben einige Kinder glücklich 
gemacht und strahlen lassen. Die 
Kinder konnten durch die Abnah-
men der Schwimmabzeichen ihre 

schwimmerischen Fähigkeiten unter 
Beweis stellen und dokumentieren 
lassen.
Beim Schulschwimmen kommen die 
Abnahmen der Schwimmabzeichen 
mangels Zeit und aufgrund der sehr 
unterschiedlichen Schwimmfähig-
keiten (verstärkt durch die Auswir-

kungen der Corona-Pandemie) oft-
mals zu kurz.
Wir sind mit dem Schwimmabzei-
chentag in Bramsche sehr zufrieden 
und können uns eine Wiederholung 
sehr gut vorstellen“, sind sich die 
Übungsleiter Gina Mergner (TUS 
Bramsche), Sabine Reese-Holstein 
(DLRG-Bramsche) und Fynn Ren-
zenbrink (TSV-Ueffeln) einig. Ne-
ben 18 Seepferdchen wurden 22 
Schwimmabzeichen in Bronze, 29 in 
Silber und 5 in Gold an erfolgreiche 
Absolventen vergeben. 
15 ehrenamtliche Übungsleiter oder 
Assistenten der DLRG-Bramsche, 
dem TSV-Ueffeln und dem TUS 
Bramsche waren am Schwimmab-
zeichentag beteiligt.
Sei es bei der Anmeldung, an der 
Schwimmbahn, dem Sprungbecken, 
beim Tauchen, der Feststellung der 
Kenntnisse in den Bereichen Bade-
regeln, elementare Selbstrettung 
bzw. Fremdrettung – hier waren die 
Ehrenamtlichen aktiv und gefor-
dert.

Der Ortsbürgermeister Bramsche-
Mitte Winfried Müller hatte eine 
finanzielle Unterstützung und lo-
bende Worte dabei. „Vielen Dank, 
dass ihr das macht“, sagte Mül-
ler den ehrenamtlichen Helfern. 
Schwimmen lernen ist elementar 
wichtig, um freie Zeit in Sicherheit 
am und im Wasser verbringen zu 
können, Wassersport ausüben zu 
können und um vor dem Ertrinken 
geschützt zu sein.“
Der Termin vor dem Start der Frei-
badsaison sei für die Kinder der 
passende Zeitpunkt, um z.B. mit der 
DSA-Bronze den Nachweis des si-
cheren Schwimmers zu bekommen.
Müller übergab einer Gruppe Kin-
der die DAS-Silber und gratulierte 
ihnen zu den erfolgreich erbrachten 
Leistungen. 
Die Zahl der Kinder, die durch die 
Bäderschließung während der Co-
ronapandemie nicht das Schwim-
men gelernt hätten und im Grund-
schulalter noch nicht schwimmen 
könnten, sei „erschreckend“. 
Erst vor kurzem hatten u.a. die DLRG 
und der Schwimmverband Alarm 
geschlagen, dass wegen der Pande-
mie, aber auch der Energiekrise und 
fehlender Bäder die Schwimmfähig-
keit vieler Kinder und Jugendlicher 
gelitten hat.
Deutschlandweit sollte mit dem 
ersten Schwimmabzeichentag den 
negativen Entwicklungen entgegen-
gewirkt und das ehrenamtliche En-
gagement im Bereich Schwimmaus-
bildung deutlich gemacht werden.
In Bramsche ist die Veranstaltung 
mit 79 Teilnehmenden an einem 
Sonntag aus Sicht der Organisato-
ren sehr gut angenommen worden.
Interessierte können sich online  ht-
tps://bramsche.dlrg.de/kurse,-reha-
und-sicherheit/anmeldung zu regel-
mäßigen Abnahmeterminen (jeder 
2. Samstag im Monat) der Schwimm-
abzeichen anmelden. Bei Informati-
onsbedarf DLRG-OG Bramsche e.V. 
Tel. Nr. 05461/969-265.

Blumenhaus und Gärtnerei
Lindenstraße 44 - 49586 Neuenkirchen

Telefon 05465-522www.blumen-holtheide.de

info@blumen-holtheide.de

Fax 05465-2386

Wir suchen (m/w/d)

� Garten- und
Landschaftsbauer

� Gärtner

� Gartenhelfer
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Samtgemeindeturnier auf der Löwenkampfbahn
Wer wird Nachfolger von Voltlage und Merzen?

Die Fußballvereine in der Samtgemeinde 
Neuenkirchen ermitteln ab Freitag, 14. 
Juli 2023 ihren Meister. Vier Teams kämp-
fen an drei Spieltagen im Modus Jeder ge-
gen Jeden um die beiden Titel.
Am Freitag, den 14.07. ab 18.45 Uhr begin-

nen die Alten Herren vom DJK Schlichthorst 
und der Titelverteidiger vom Blau Weiß 
Merzen auf der Löwenkampfbahn am Os-
terodener Weg Im Anschluss ab 20.00 Uhr 
spielen die beiden Herrenmannschaften. 
Am darauffolgenden Tag spielen ab 15.45 

Uhr die Alte Herren von Eintracht Neuen-
kirchen gegen die SG Voltlage. Ab 17.00 Uhr 
spielen dann die beiden Herrenmannschaf-
ten ins Turnier ein. Hier tritt die SG Voltlage 
als Titelverteidiger an.
Der zweite Spieltag wird dann am Dienstag 
(18.07.) und Mittwoch (19.07.) ab 18.45 mit 
den Partien Schlichthorst gegen Neuenkir-
chen und Voltlage gegen Merzen, fortge-
setzt.
Den ersten Showdown wird es dann am 
Freitag (21.07.) ab 18.45 Uhr mit den beiden 
Partien der Alten Herren (Merzen vs. Neu-
enkirchen und Voltlage vs. Schlichthorst) 
geben. An diesem Abend wird dann auch 
die spannende Frage gelöst, ob die Löwen-
Oldies ihren Titel aus dem Vorjahr verteildi-
gen können.
Am Samstag (22.07.) ab 15.00 Uhr steht 
dann die Entscheidung in der Herren-Kon-
kurrenz an. Auch hier beginnen zunächst 
die beiden Mannschaften aus Merzen und 
Neuenkirchen. Im Anschluss entscheidet 
sich ob die SG Voltlage ihren Titel im Spiel 
gegen den DJG Schlichthorst verteildigen 
kann.  
Der SV Blau-Weiß Merzen lädt alle Einwoh-
ner der Samtgemeinde Neuenkirchen herz-
lich ein und freut sich neben spannenden 
Spielen auch auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.

DA IST DAS DING!  A-Jugend gewinnt letztes Spiel und bekommt die Meisterschale !
Am Mittwoch, 24.05.2023, 
spielte die A-Jugend der JSG 
Neuenkirchen/Merzen/Volt-
lage bei der JSG Fürstenau/
Schwagstorf/Hollenstede ihr 
letztes Ligaspiel der Saison 
2022/2023. 
Weil die Mannschaft vom Trai-
nergespann Mike Nordmann 
und Christian „Boris“ Krieger 
schon vor dem Spiel als Meister 
feststand, und es für die Gastge-
ber auch um nichts mehr ging, 
entwickelte sich ein Sommer-
kick, der sehr schleppend be-
gann. 
Erst nach 27 Minuten nahm die 
Partie langsam Fahrt auf, als 
Justus Dierkes den Torwart mit 
einem Kopfball prüfte. 
In der 31. Minute zeigte Malte 
Schwerdt, dass er mittlerweile 
auch ausgeschlafen hatte: Der 
gegnerische Keeper fing einen 
Ball ab und wollte ihn zu seinem 
Mitspieler passen. Der Mitspie-
ler hatte das aber nicht mitbe-
kommen und konnte den Pass 
nicht gut verarbeiten. Malte war 
zur richtigen Zeit am richtigen 
Ort und traf zum 0:1.
Danach dominierte man den 
Gegner und hatte einige gute 
Chancen. Til Smulski prüfte in 
der 40. Minute den Torwart mit 
einem strammen Schuss, den 
der Schlussmann nur abpral-
len lassen konnte. Brandan Siek 
sagte „Dankeschön!“ und er-
zielte mit seinem 26. Saisontor 

(!!!) den 0:2 Halbzeitstand.
Das Ergebnis entsprach dem bis-
herigen Spielverlauf, weil die A-
Jugend die aktivere Mannschaft 
war. 
Nach Wiederanpfiff war man 
ein paar Minuten unsortiert. 
Das nutzten die Gastgeber zum 
1:2 Anschlusstreffer. Das war die 
erste nennenswerte Offensivak-
tion von Fürstenau.
Danach fuhr die A-Jugend ei-
nige wütende Angriffe mit – teil-
weise – großen Chancen, schei-
terte aber am Torwart, oder an 
sich selbst, weil man über oder 
neben das Tor schoss.
Ab Mitte der zweiten Halbzeit 
wurde es wieder ein eher lang-
weiliges Spiel, in dem nicht viel 
passierte. Bei den wenigen zag-
haften Offensivaktionen von 
Fürstenau war Malte Reimers im 
Tor der JSG auf dem Posten. 
Die A-Jugend trat offensiv auch 
nur noch selten in Erscheinung, 
aber wenn, dann wurde es ge-
fährlich. Doch zum Thema 
„Chancenverwertung“ ist schon 
alles gesagt…
So gewann die A-Jugend der JSG 
Neuenkirchen/Merzen/Voltlage 
mit einer souveränen Leistung 
mit 1:2 und erfüllte die Vorgabe 
der Trainer, in der Saison unge-
schlagen zu bleiben.
Die A-Jugend ist auch ein ver-
dienter Meister! Die Mannschaft 
hat von 16 Spielen 14 gewonnen 
und nur zweimal unentschieden 

gespielt. 
Das Team hat den härtesten 
Konkurrenten Glandorf zweimal 
geschlagen und diesem die bei-
den einzigen Niederlagen zuge-
fügt. 
Die A-Jugend hat den zweitbes-
ten Sturm nach Glandorf, aber 
mit Brandan Siek den Top-Tor-
jäger in ihren Reihen (26 Tore). 
Die alte Fußballweisheit „Die 
Offensive gewinnt Spiele, die 
Defensive gewinnt Meisterschaf-
ten!“ trifft auch auf die A-Ju-
gend vollkommen zu, denn mit 
nur elf Gegentoren in 16 Spielen 
(in acht Spielen stand hinten die 
Null) hat sie die mit weitem Ab-
stand beste Abwehr! 
Der Kader war zwar klein, aber 

mit den Spielern aus der B-Ju-
gend, die immer gerne ausge-
holfen haben, hat die A-Jugend 
die Saison gewuppt! Danke für 
die Unterstützung, Jungs! 
Die Unterstützung im Hinter-
grund (Verantwortliche, Eltern, 
Betreuer) war immer da und im-
mer stark. 
Alle diese Gründe haben dazu 
geführt, dass Staffelleiter Chris-
tian Speer am Ende der Saison 
den Spielern der A-Jugend der 
JSG Neuenkirchen/Merzen/Volt-
lage zunächst die Medaillen und 
dann die Meisterschale über-
reicht hat. Die Mannschaft hat 
sich riesig darüber gefreut! Das 
ist die Belohnung für die ganze 
harte Arbeit der letzten Monate!

Aus der Samtgemeinde
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Wir freuen uns auf viele
Läuferinnen/Läufer und Walker 
sowie Fahrradbegleiter 
aus allen drei Gemeinden 
der Samtgemeinde Neuenkirchen 
und natürlich auch darüber hinaus
EUER ORGA-TEAM
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Am 21.04.2023 fand die 3. Or-
dentliche Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins Jug-
endsport Neuenkirchen e.V. 
statt, zu der der 1. Vorsitzende 
Dr. Wolfgang Moll ordnungs-
gemäß eingeladen hatte.
In seinem Bericht erläuterte 
Wolfgang Moll, dass glückli-
cherweise langsam der Alltag, 
wie vor der Corona-Pandemie, 
eintritt. Anträge wurden proak-
tiv an den Förderverein heran-
getreten. 
Es konnte spartenübergreifend 
über 21 Projekte für den Jugend-
sport in Neuenkirchen gefördert 
werden.
Die größten Förderungen im 
Jahr 2022 waren die Fahrt in 
den Bikepark im Sauerland für 
die Jugendabteilung Radsport, 
die Buskosten für die Fußball-
mädchenmannschaften zum 
Länderspiel der Deutschen 
Frauennationalmannschaft 
nach Bielefeld, der Ausflug in 

die Trampolinhalle der Mäd-
chenfußballmannschaften und 
ein Fahrrad als ersten Preis für 
den Kirmeslauf. 
Möglich gemacht haben dieses 
u.a. die aktuell 77 Mitglieder 
und 5 Mannschaften von Ein-
tracht Neuenkirchen e.V. 

Auf der Homepage des För-
dervereins unter www.vereins-
schaufenster.de (Hobby & Sport) 
und auf  Instagram (foederver-
einjugendsport) können alle 
Unterstützungen  nachverfolgt 
werden und Anträge und Anre-
gungen eingereicht werden.

Nachdem Karina Abing den 
Kassenbericht 2022 vorgestellt 
hatte, bescheinigten die Kas-
senprüfer Albin Langelage und 
Michael Pfarr eine einwandfreie 
Kassenprüfung.
Dem Antrag der Mitgliederver-
sammlung auf Entlastung des 
Vorstandes wurde einstimmig 
stattgegeben.
Von anwesenden Vereinsmit-
gliedern wurde vor allem die 
Unterstützung von Eltern im 
Hobbybereich positiv aner-
kannt. Durch die Förderungen 
können jene Folgekosten er-
spart bleiben. 
Auch die Unterstützung über 
den Fußball hinaus wurde ge-
sondert wertgeschätzt. Diese 
Spannbreite und die leis-
tungsunabhängige Unterstüt-
zung durch den Förderverein 
wurden besonders gelobt.
Das Protokoll der Versammlung 
kann von den Mitgliedern beim 
Vorstand angefragt werden.

Impressum:
Herausgeber und Anzeigenleitung:
 Druckerei Hülsmann, Inh. Josef Hülsmann e.K.
 Vornholtstraße 3, 49586 Neuenkirchen
 Telefon (0 54 65) 90 71 www.samtgemeinde-aktuell.de
Redaktion:  Samtgemeinde Neuenkirchen
 Telefon (0 54 65) 201-0,  sgaktuell@neuenkirchen-os.de
 Redaktionsleitung:  Christoph Trame  V.i.s.d.P.
Druck:   MegaDruck GmbH,  26655 Westerstede
 erscheint monatlich Auflage: 5000 Stück

Samtgemeinde Neuenkirchen aktuell:
Die nächste Ausgabe Nr. 188  für August 2023

erscheint zum 29. Juli 2023
Anzeigen-Annahmeschluss ist am 14. Juli 2023

Anzeigenbestellung: www.samtgemeinde-aktuell.de
Texte und Fotos zur Veröffentlichung von Vereins- und Verbands-

Nachrichten schicken Sie bitte an die E-Mail-Adresse
 sgaktuell@neuenkirchen-os.de, Fax: 05465/201-20

Die Redaktion behält sich vor, Texte zu kürzen bzw. zu bearbeiten.
Redaktionsschluss für Text- und Bild-Beiträge

ist am Mittwoch, dem 12. Juli 2023

Dies und Das

Die AWIGO informiert: Nützliche Sommertipps für die Biotonne
Bei sommerlichen Tempera-
turen kommt nicht nur der 
Mensch, sondern auch so 
mancher Abfallbehälter ins 
Schwitzen. 
Das kann besonders beim Bio-
abfall lästig werden, denn bei 
Hitze und starker Feuchtigkeit 
verderben Lebensmittel und 
Speisereste viel schneller. 
Es entstehen unangenehme Ge-
rüche und wahre Anziehungs-
punkte für Ungeziefer jeglicher 
Art. 
Um das zu vermeiden, gibt die 
AWIGO ein paar nützliche Tipps 
für den richtigen Umgang mit 
dem Bioabfall im Sommer:
Je trockener, desto besser!
Feuchtigkeit in Abfallbehältern 
treibt Fäulnis und Geruchsent-
wicklung an. Daher gilt es, die 
Biotonne so trocken wie möglich 
zu halten. Abfälle wie Kaffeefil-
ter und Teebeutel sollten deswe-
gen nur gut abgetropft entsorgt 
werden. Auch Rasenschnitt ist 
am besten einen Tag lang an-

zutrocknen, ehe er in die Tonne 
gegeben wird. Flüssige Abfälle 
wie Soßen oder Suppen dürfen 
hingegen nicht im Bioabfall ent-
sorgt werden.
Zusätzlich lässt sich überschüs-
sige Nässe auch durch Zeitungs-
papier aufsaugen, das in Ab-
fallbehältern ausgelegt werden 
kann. 
Für zusätzliche Zwischenschich-
ten lassen sich auch Küchenpa-
piere, Eierkartons oder dünne 
Wellpappe verwenden. 
Nicht geeignet sind hingegen 
weniger gut kompostierbare 
Illustrierte und Hochglanzpa-
piere.
Päckchen packen!
Zeitungs- oder Küchenpapiere 
bieten sich zudem auch dafür 
an, feuchte Abfälle oder auch 
gekochte Speisereste – vor allem 
Fleisch-, Wurst- oder Käsereste 
sowie Hunde- und Katzenfutter 
– fest einzuwickeln, bevor sie in 
der Tonne landen. So wird eben-
falls unerwünschter Nässe und 

Gerüchen vorgebeugt.
Demgegenüber sollten solche 
Päckchen auf keinen Fall mit 
(Bio-)Plastiktüten oder Netzen 
von Obst und Gemüse gepackt 
werden. Diese müssen im Kom-
postwerk mühselig aussortiert 
werden – das kostet unnötig Zeit 
und Geld. Mehr Infos dazu un-
ter www.wirfuerbio.de/awigo. 
Die richtige Lagerung der 
Tonne
Der Abfallbehälter sollte mög-
lichst kühl im Schatten stehen. 
Nach jedem Befüllen ist außer-
dem der Deckel der Tonne sofort 
wieder zu schließen, damit kein 
Ungeziefer eindringen kann.
Weiterhin wirkt regelmäßiges 
Leeren der Behälter den som-
merlichen Begleiterscheinun-
gen des Bioabfalls entgegen. 
Auch wenn die Tonne nur halb 
voll ist, sollte sie alle 14 Tage zur 
Abfuhr bereitgestellt werden. 
Und damit das auch einwand-
frei und vollständig funktio-
niert, sind die Abfälle möglichst 

locker in die Behälter zu füllen 
und nicht zu pressen.
Natürlich kann nach erfolgter 
Leerung auch eine Reinigung 
der Biotonne mittels Zeitungs-
papier oder Wasser Abhilfe 
schaffen. Im Anschluss muss der 
Abfallbehälter vor dem erneu-
ten Befüllen gut austrocknen.
Und wenn dennoch Ungeziefer 
und Gerüche in der Tonne wü-
ten, …
… können noch wenige Sprit-
zer Essig helfen, mit denen der 
Innendeckel sowie der Rand 
der Biotonne gesäubert werden 
kann. Gegen Maden, Schim-
melpilze und unangenehme Ge-
rüche hilft außerdem das Ein-
streuen einer dünnen Schicht 
Gesteinsmehl, Tonmehl oder ge-
löschtem Kalk. Diese Produkte 
sind im Baumarkt erhältlich.
Für weitere Auskünfte steht 
das Service Center der AWIGO 
gerne unter der Telefonnummer 
(0 54 01) 36 55 55 oder info@
awigo.de zur Verfügung.

Mitgliederversammlung des Fördervereins Jugendsport Neuenkirchen e.V.
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Hülsen-Euro zur Kirmes sammeln !
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Der Hülsen-Euro

Ihre Treue wird belohnt: 
» Plakataushang der teilnehmenden Geschäfte beachten.

» Treuepunkte vom 1. Juli bis zur Kirmes sammeln.

» Tauschen Sie alle Treue-Punkte in Hülsen-Euro um (5 Treuepunkte = 1 Hülsen Euro)

»  Bezahlen Sie auf der Kirmes und 2 Wochen danach in den teilnehmenden Geschäften  
mit dem Hülsen-Euro.

Ab 1. Juli bis zur Kirmes kann wieder fleißig gesammelt werden.

»
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Nachrichten aus Merzen, Neuenkirchen, Voltlage und den Nachbargemeinden Ueffeln und Balkum

Inhaltsverzeichnis

Hyp

Kita im Pfarrheim: Bunter Strauß an Aktionen   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Seite 1
Mittagessen in der Dorfküche Voltlage am 14�07�2023 um 12 Uhr   � � � � Seite 2
Gurken einmachen am 29�07� und 12�08�2023 ab 10 Uhr   � � � � � � � � � � � � Seite 2
Auf die Stifte fertig los! Malwettbewerb für Kinder von 3-13 Jahren � � � Seite 3
Fortbildung Ehrenamtliche: Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung   Seite 3
Glückwünsche für erfolgreiche Fortbildungsabschlüsse   � � � � � � � � � � � � � Seite 3
Haushalt der Samtgemeinde Neuenkirchen rechtskräftig � � � � � � � � � � � � Seite 4
Ein Überblick über die wesentlichen Daten des Haushaltsplanes 2023   � Seite 4
Fortsetzung: Überblick über die wesentlichen Daten Haushaltsplan  � � � Seite 5
Notdienstplan Apotheken   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Seite 6
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    Telefon 116 117 � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Seite 6
Unsere Altersjubilare ab 70 Jahre im Juli   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Seite 7
Aktuelles aus der Ev�-luth� Marienkirchengemeinde   � � � � � � � � � � � � � � � � Seite 9
Aktuelles aus der Kath� Pfarreiengemeinschaft � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Seite 9
Drehscheibe - Menschen und Ideen unter einem Dach   � � � � � � � � � � � �  Seite 10
Dorfküche Voltlage: Veranstaltungen Juli - September 2023   � � � � � � �  Seite 11
Offener Frühstückstreff - Wir starten am 3� Juli 2023 � � � � � � � � � � � � � �  Seite 12
Schiedsamt der Samtgemeinde – Schlichten ist besser als richten   � �  Seite 13
Amtsschild für das Schiedsamt am Merzener Rathaus � � � � � � � � � � � � �  Seite 13
Neue Sweezy-Kehrmaschine sorgt für saubere Höfe   � � � � � � � � � � � � � �  Seite 14
Landrätin Anna Kebschull besuchte bema Maschinenfabrik � � � � � � � �  Seite 14
Der „Medien-Treff“ in Neuenkirchen ist für Sie da � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 15
Verzicht auf Hundesteuerbescheide - Keine Änderungen Steuersätze   Seite 15
Fundsachen   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 15
Spatenstich in Merzen: Ausbauarbeiten für Glasfasernetz starten � � �  Seite 16
Preisverleihung „Neue Straßennamen für Merzen“   � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 16
Blutspende Voltlage   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 16
Büchereibesuche der „Schlauen Füchse“   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 17
Schultüten basteln im Familienzentrum   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 17
Anregungen und Wünsche für den Veranstaltungskalender ? � � � � � � �  Seite 17
Wir wecken die Hühner   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 18
Maiandacht   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 18
Wie putze ich meine Zähne richtig ? � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 18
Projektthema „Mein Dorf“ Kindergarten St� Laurentius Neuenkirchen   Seite 18
Zeltstadt auf dem Kindergartenspielplatz   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 19
Büchereiführerschein   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 19
Tüfteln, bauen, konstruieren   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 22
Großer Erfolg beim Plattdeutschen Lesewettbewerb 2023 � � � � � � � � �  Seite 22
Neuer Schulgarten für die Overbergschule Voltlage � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 23
Schulstunde in der Klasse 1c   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 23

Unsere Umwelt geht uns alle an   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 24
Theaterbesuch „Emma“   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 24
„Lesen macht stark“ – feierliche Mappenübergabe an die 5� Klassen    Seite 24
Was bedeutet Nachhaltigkeit im Wald ? � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 25
Schüler/innen absolvieren Erste-Hilfe Kurs in der Goode-Weg Schule   Seite 25
Kindertagespflegepersonen in der Samtgemeinde dringend gesucht!   Seite 26
Qualifizierung für die Tätigkeit als Kindertagespflegeperson   � � � � � � �  Seite 26
Angebote im Seniorenbereich der Samtgemeinde im Juli � � � � � � � � � �  Seite 26
Kostenloser Erste-Hilfe-Kurs am Kind in Merzen � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 26
Jugendtreff Neuenkirchen: Aktionen im Juli   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 27
Jugendhaus Merzen: Aktionen im Juli   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 27
Das Bonusheft von Neuenkirchen wird zum „Goodie-Heft“ � � � � � � � � �  Seite 27
SV Blau Weiß Merzen mit neuem Outfit - Verein dankt Sponsor � � � � �  Seite 28
Nachmittags-Radtour des Heimatverein Merzen am 16� Juli 2023 � � �  Seite 28
2-Stunden-Benefizlauf in Merzen am 20�08�2023 von 11-13 Uhr   � � �  Seite 28
Bericht zur Jahreshauptversammlung des SV Blau-Weiß Merzen e�V�   Seite 29
Helmut Richter u� Christian Krieger mit gold� Ehrennadel ausgezeichnet   Seite 29
Michael Kremer ist neuer Schützenkönig in Südmerzen   � � � � � � � � � � �  Seite 30
Neue Trainingsausstattung für 1� Herren des DJK   � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 30
Komm in den Cäcilien-Chor - Sing mit uns, es macht Spaß ! � � � � � � � �  Seite 30
21� VR-Bank Abendlauf des SV Eintracht Neuenkirchen � � � � � � � � � � � �  Seite 31
Malereibetrieb Bill stattet die Zweite der Eintracht mit Trikots aus   � �  Seite 31
Tauziehen am Maibaum für die Erdbebenopfer in der Türkei u� Syrien   Seite 32
Hülsenstiftung unterstützt Neuenkirchener Tennis-Jugend   � � � � � � � �  Seite 32
Damenfußballer der Eintracht jetzt auch Pokalsieger   � � � � � � � � � � � � �  Seite 33
Rekordhoch Besucherzahl Tanz in den Mai der Landjugend Neuenk� �  Seite 33
Besichtigung des Spargelbetriebs Wencker in Weese � � � � � � � � � � � � � �  Seite 34
Ausflug in den Garten Jans-Westerlage  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 34
Tennis-Jux-Turnier am 12�08�2023 ab 13 Uhr   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 35
Kaiserschießen mit Sommergrillen am 22� Juli 2023 ab 18 Uhr   � � � � �  Seite 35
Save the date: Erntedankumzug am 08�10�2023   � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 35
Open Flair 2023 � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 35
DLRG-Bramsche, TSV-Ueffeln, TUS-Bramsche Schwimmabzeichentag   Seite 36
Samtgemeindeturnier auf der Löwenkampfbahn � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 37
DA IST DAS DING!  A-Jugend gewinnt bekommt die Meisterschale ! � �  Seite 37
Samtgemeindefreundschaftslauf 20� bis 22� Juli 2023 � � � � � � � � � � � � �  Seite 38
Mitgliederversammlung Förderverein Jugendsport Neuenkirchen e�V�   Seite 39
Die AWIGO informiert: Nützliche Sommertipps für die Biotonne   � � � �  Seite 39
Annahmeschluss und Erscheinung der nächsten Ausgabe   � � � � � � � � �  Seite 39
Impressum � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Seite 39


	Kita im Pfarrheim: Bunter Strauß an Aktionen
	Mittagessen in der Dorfküche Voltlage am 14.07.2023 um 12 Uhr
	Gurken einmachen am 29.07. und 12.08.2023 ab 10 Uhr
	Auf die Stifte fertig los! Malwettbewerb für alle Kinder von 3-13 Jahren
	Fortbildung für Ehrenamtliche zum Thema Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung
	Glückwünsche für erfolgreiche
	Fortbildungsabschlüsse
	Haushalt der Samtgemeinde Neuenkirchen rechtskräftig
	Ein Überblick über die wesentlichen Daten des Haushaltsplanes 2023
	Fortsetzung: Ein Überblick über die wesentlichen Daten des Haushaltsplanes 2023
	Notdienstplan Apotheken
	Ärztlicher Bereitschaftsdienst    Telefon 116 117
	Unsere Altersjubilare ab 70 Jahre
	im Ju2023i 7
	Aktuelles aus der Ev.-luth. Marienkirchengemeinde
	Aktuelles aus der Kath. Pfarreiengemeinschaft
	Drehscheibe - Menschen und Ideen unter einem Dach
	Dorfküche Voltlage
	Veranstaltungen Juli - September 2023
	Offener Frühstückstreff - Wir starten am 3. Juli 2023
	Schiedsamt der Samtgemeinde Neuenkirchen – Schlichten ist besser als richten
	Amtsschild für das Schiedsamt
	am Merzener Rathaus
	Neue Sweezy-Kehrmaschine mit effizientem Radantrieb sorgt für saubere Höfe
	Landrätin Anna Kebschull besuchte mit der WIGOS die bema Maschinenfabrik in Voltlage
	Der „Medien-Treff“ in Neuenkirchen ist für Sie da!
	Verzicht auf Hundesteuerbescheide
	Keine Änderungen der Steuersätze
	Fundsachen
	Spatenstich in Merzen: Ausbauarbeiten für reines Glasfasernetz starten
	Preisverleihung „Neue Straßennamen für Merzen“
	Blutspende Voltlage

	Büchereibesuche der „Schlauen Füchse“
	Schultüten basteln im Familienzentrum
	Anregungen und Wünsche für den Veranstaltungskalender ?
	Wir wecken die Hühner
	Maiandacht
	Wie putze ich meine Zähne richtig ?
	Projektthema „Mein Dorf“ im Kindergarten St. Laurentius Neuenkirchen
	Zeltstadt auf dem Kindergartenspielplatz
	Büchereiführerschein
	Tüfteln, bauen, konstruieren
	Großer Erfolg beim Kreis- und Bezirksentscheid des Plattdeutschen Lesewettbewerbs 2023
	Neuer Schulgarten
	für die Overbergschule Voltlage
	Schulstunde in der Klasse 1c
	Unsere Umwelt geht uns alle an
	Theaterbesuch „Emma“
	„Lesen macht stark“ – feierliche Mappenübergabe an die 5. Klassen
	Was bedeutet Nachhaltigkeit im Wald?
	Schüler/innen absolvieren Erste-Hilfe Kurs in der Goode-Weg Schule
	Kindertagespflegepersonen in der Samtgemeinde Neuenkirchen dringend gesucht!
	Qualifizierung für die Tätigkeit als Kindertagespflegeperson
	Angebote im Seniorenbereich der Samtgemeinde im Juli
	Kostenloser Erste-Hilfe-Kurs am Kind in Merzen
	Jugendtreff Neuenkirchen: Aktionen im Julii
	Jugendhaus Merzen: Aktionen im Julii
	Das Bonusheft von Neuenkirchen wird zum „Goodie-Heft“
	Jugendtrainer des SV Blau Weiß Merzen mit neuem Outfit - Verein bedankt sich beim Sponsor
	Nachmittags-Radtour des Heimat-
	verein Merzen am 16. Juli 2023
	2-Stunden-Benefizlauf in Merzen am Sonntag, 20.08.2023 von 11-13 Uhr
	Bericht zur Jahreshauptversammlung 2023 des SV Blau-Weiß Merzen e.V.
	Helmut Richter und Christian Krieger mit goldener Ehrennadel ausgezeichnet
	Michael Kremer ist neuer Schützenkönig in Südmerzen
	Neue Trainingsausstattung
	für 1. Herren des DJK
	Komm in den Cäcilien-Chor - Sing mit uns, es macht Spaß!
	21. VR-Bank Abendlauf des SV Eintracht Neuenkirchen
	Malereibetrieb Bill stattet die Zweite der Eintracht mit neuen Trikots aus
	Tauziehen am Maibaum - Überschuss für die Erdbebenopfer in der Türkei und Syrien
	Hülsenstiftung unterstützt Neuenkirchener Tennis-Jugend
	Damenfußballer der Eintracht nach Meisterschaft jetzt auch Pokalsieger
	Rekordhoch bei der Besucherzahl beim Tanz in den Mai der Landjugend Neuenkirchen
	Besichtigung des Spargelbetriebs Wencker in Weese
	Ausflug in den Garten Jans-Westerlage
	Tennis-Jux-Turnier am 12.08.2023 ab 13 Uhr
	Kaiserschießen mit Sommergrillen am 22. Juli 2023 ab 18 Uhr
	Save the date: Erntedankumzug am 08.10.2023
	Open Flair 2023
	Gemeinsam beteiligten sich die DLRG-Bramsche, der TSV-Ueffeln und der TUS-Bramsche am ersten bundesweiten Schwimmabzeichentag
	Samtgemeindeturnier auf der Löwenkampfbahn
	DA IST DAS DING!  A-Jugend gewinnt letztes Spiel und bekommt die Meisterschale !
	Samtgemeindefreundschaftslauf 20. bis 22. Juli 2023
	Mitgliederversammlung des Fördervereins Jugendsport Neuenkirchen e.V.
	Die AWIGO informiert: Nützliche Sommertipps für die Biotonne
	Annahmeschluss und Erscheinung der nächsten Ausgabe
	Impressum

	einzoom: 
	Seite 1: Off
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 

	auszoom: 
	Seite 1: Off
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 

	Schaltfläche 70: 
	Seite 1: Off

	Schaltfläche 72: 
	Seite 1: Off

	Schaltfläche 73: 
	Seite 1: Off

	Vollbild 7: 
	Seite 1: Off

	Breite 7: 
	Seite 1: Off

	Hoehe 7: 
	Seite 1: Off

	Schaltfläche 75: 
	Seite 1: Off

	Schaltfläche 77: 
	Seite 1: Off

	Schaltfläche 78: 
	Seite 1: Off

	Vollbild 8: 
	Seite 1: Off

	Breite 8: 
	Seite 1: Off

	Hoehe 8: 
	Seite 1: Off

	Schaltfläche 59: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 60: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 61: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 62: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 63: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Vollbild 5: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Breite 5: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Hoehe 5: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 64: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 65: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 66: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 67: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 68: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Vollbild 6: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Breite 6: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Hoehe 6: 
	Seite 2: Off
	Seite 4: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 18: 
	Seite 20: 
	Seite 22: 
	Seite 24: 
	Seite 26: 
	Seite 28: 
	Seite 30: 
	Seite 32: 
	Seite 34: 
	Seite 36: 
	Seite 38: 
	Seite 40: 

	Schaltfläche 50: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 51: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 27: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 28: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 29: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Vollbild 2: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Breite 2: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Hoehe 2: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 54: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 55: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 56: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 57: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 58: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Vollbild 4: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Breite 4: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Hoehe 4: 
	Seite 3: Off
	Seite 5: 
	Seite 7: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 21: 
	Seite 23: 
	Seite 25: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 37: 
	Seite 39: 

	Schaltfläche 91: 
	Seite 41: Off

	Schaltfläche 92: 
	Seite 41: Off

	Vollbild 11: 
	Seite 41: Off

	Breite 11: 
	Seite 41: Off

	Hoehe 11: 
	Seite 41: Off

	Schaltfläche 96: 
	Seite 41: Off

	Schaltfläche 97: 
	Seite 41: Off

	Vollbild 12: 
	Seite 41: Off

	Breite 12: 
	Seite 41: Off

	Hoehe 12: 
	Seite 41: Off



